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Vorwort 
 
Gerade hat Evalonja Buch Nummer 59 
fertiggestellt und es ist nicht freigestellt, das DIE, 
DIES NICHT EMPFANGEN SOLLEN, dieses 
schon erhalten, bevors die empfangen, FÜR DIES 
GEGEBEN IST! Das ist FÜR ALLE BÜCHER SO 
und nie mehr anders anzuerkennen und 
anzunehmen! So ists mit den FOTOS die 
Evalonja gestohlen wurden und so allen anderen 
Edenmenschen und all den 
EDENLEBENWICHTIGEN INFORMATIONEN 
und DINGEN und GELDERN und 
Edenmenschen SO ANZUSEHEN, dass DIE 
WELT AUCH DAFÜR KEINE ERLAUBNIS 
HATTE, denn es ist verboten zu rauben und zu 
stehlen und LEBEN IN GEFAHR gebracht zu 
haben oder zu bringen…  
 
Evalonja empfing gerade wieder wichtige 
Empfängnis, weshalb GESCHENKE von 
„GELEITETEN“ wie Mutti nicht richtig sind. 
EDEN MÖCHTE FÜR UNS BESTIMMEN UND 
GEBEN LASSEN DAS BESTE und nicht mehr soll 
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in unseren EDENLEBENWEGEN SEIN, als 
edengud ist! So bleibt auch das 
RICHTIGGESTELLT und so bleibt der 
SCHUHKAUF MIT STRÜMPFEN UND OHNE 
STRÜMPFE zu dem man MUTTI mißbrauchte 
und auch Muttis Geld EINE TOTALSTRAFTAT, 
die nicht ignoriert werden kann oder darf, da es 
IMMER UM ALLE DELIKTE UND ANGRIFFE 
UND ÜBERGRIFFE UND TATEN DER 
VERGANGENHEIT ging und geht und ums 
GESAMTHEILENDE EDENLEBEN!  
 
DAS HEILEN WIRD EIN ENDE HABEN, weil 
Eden alles absolut edengud werden lässt. Dann 
gibt’s nur noch ABSOLUTES UND DAS 
EDENABSOLUTE hat nichts Störendes und 
Zerstörendes mehr! 
 
So darf auch dieses Buch wieder empfangen 
WORTE und BILDER SO, wies EDEN und 
EDENMENSCHEN oberstützt und immer führt 
Natur von Eden als ABSOLUTER EDENFREUND 
und EDENMENSCHENFREUND – der einzige 
dens gibt! 
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EDEN IST IN ALLEM UND JEGLICHEM 
EINZIGARTIG und gerade das macht EDEN 
UND EDENMENSCHEN NICHT AUS UND 
NICHT AN! Eden ist reine HEILIGLICHENATUR 
und Edenmenschen sind nur von der Edennatur 
berührt! 
 
BESTEN EDENEMPFANG FÜR ALLE 
EDENMENSCHEN und das ERWACHEN IN 
DEN EDENWEG für alle, die wie Mutti keine 
Möglichkeit hatten, dieses miese Spiel zu 
erkennen… 
 
Schrift und Bild gebend 
Edenmenschin Evalonja von Eden mit Natur von 
Eden, der ewig unsichtlich bleibt und doch 
fühllich für uns das zeigt, was wir ohne diesen 
einzigartigen Freund nicht gesehen hätten! 
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Das kleine Bild auf der vorigen Seite wollte nicht 
in die Mitte. Evalonja wurde erinnert, dass DAS 
SYSTEM EINE GEDACHTE MITTE NUTZTE, um 
uns fremd zu orientieren und fern zu fokussieren 
und uns Ordnungen zu unterstellen, die ALLES 
EDENNATÜRLICHE unterdrückte! DAS 
KONTROLLsystem der Union wird’s nicht mehr 
lange geben UND DAS WIRD DANN 
EDENLEBENFREUDE fühllich machen FÜR 
GANZ EDEN und auch erstnals wieder uns 
Edenmenschen. NIE MEHR AUF EDEN 
verzichten und nie mehr verzichten auf DAS 
EDENBESTE FÜR UNS EDENMENSCHEN – das 
wird’s was FÜR EDENMENSCHEN SICH 
EINSTELLT und was dann bleibt! 
 
„MIETEN oder KAUFEN“? NICHTS von beidem! 
SCHLUSS MIT DEM ANGEBOT VON ZWEI 
WAS FALSCHEM oder NICHTS!! DIE WELT IST 
JENSEITS von allem EDENGUDEN und deshalb 
muss die Welt alles abgeben und aufgeben!!! 
 
EINE ZAHNARZTwerbung kam heute in den 
Blick, wo man einer LANGHAARIGE mit 
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erdbraunem Haar DAS 
UNTERSUCHUNGSBESTECK in den Mund hielt 
und diese WELTLACHEN liess. UND DIESE 
IRONIE KÖNNEN SIE STECKEN LASSEN! Nie 
mehr das GEGENSATZprogramm und nie mehr 
UMGEDREHTE ANSICHTEN und also nie mehr 
FEHLANSICHTEN und VERBOTENES 
ANPREISEN! 
 
In den BÄCKEREIEN gibt’s NUR 
MEDIUMWASSER, was TOTALUNGESUND IST! 
Verkettet ist KOHLEN-SÄURE und MINERAL-
WASSER mit TOTALKONTRAIREM und also 
TOTALLÜGEN! Und so ist immer wieder 
erkennlich, was EDENMENSCHEN erkennen 
mussten in all den viel zu vielen Stunden und 
Minuten und Momenten UND TUN FÜR DIE 
BEFREIUNG UND DAS FREIBLEIBEN! Was 
hatten und haben SIE BEIGESTEUERT? Was 
hatten und haben SIE FÜR EDENMENSCHEN 
gegeben und gemacht? 
 
WAS IST FETT und FETTIG? Evalonja fragt das, 
wegen dem FETTIGE HAARE-PROGRAMM was 
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nur entstand WEGEN DEM HAARwashing, was 
für DIE NATUR TOTALUNGUT ist! Damits für 
EDEN besser wird, wäscht Evalonja kaum noch 
Haare. EVALONJA WEISS mit Natur von Eden 
und den Edenmenschen und Eden und Erde und 
Sonne dass es IN EDEN NICHTS BRAUCHTE, 
was die Welt herzustellen begann – nicht mal 
Seife! Und dahin müssen wir Edenmenschen mit 
der MutterERDE und VaterSONNE und Natur 
von Eden wieder kommen! Mutter Erde wäscht 
sich keine Haare und Vater Sonne nicht und 
Natur von Eden nicht und auch für FELLTIERE 
ist das SHAMPONIEREN totalungut! So ist auch 
das geschrieben!! BUTTER und ÖL und 
MARGARINE sind fettig und FETT WURDEN 
LEIBER durch das PROGRAMM DER MAST FÜR 
SCHLACHTUNG! „DU FETTE SAU!“ ist etwas, 
was DER HERR zu Menschen sagen ließ und 
doch ist damit DIE WOLLMICHLEGENDE SAU 
DER WIRTSCHAFT auch vernetzt UND DAS 
FETTABSAUGEN DER CHIRURGEN, die 
SCHÖNHEIT zerstörten, WIE ALLE 
CHIRURGEN UND ÄRZTE UND 
THERAPEUTEN! FETTIGE HAUT ist 
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programmiert mit PICKELN und MITESSERN 
und wir wissen, dass das, wo EITER herauskommt 
und sonstiges NICHT MIT ESSEN zu tun haben 
darf! MITESSEN sollte man nicht dort, wo man 
sagt, es gibt FETTAUGEN auf der Suppe UND 
WO FETTWÜLSTE als etwas angesehen wurde 
und wird, was egal ist UND NORMAL! 
FETTSCHWARTEN sind ungesund UND 
OLIVENÖL ALS KUR wird sicherlich DAS 
FETTPROBLEM nicht lösen und ZITRONE IST 
GIFT für den GESAMTKÖRPER! 
ZITRUSFRÜCHTE können nur die sein, die 
SAUER SIND und dann sinds UNGENIESSBARE 
NICHTFRÜCHTE! Nur das SONNENGEREIFTE 
DIREKT VON DER NATUR BLEIBT EDEN und 
dahin wird die EDENNATUR geführt und wir 
Edenmenschen zu diesen Früchten hin, da die 
Früchte nicht von allein zu uns kommen können 
und nicht von fremden Händen genommen 
werden sollen. EDEN IST EINEINDEUTIG und 
wir Edenmenschen empfangen eineindeutig. 
NUR EDENWAHRHEID BLEIBT WAHR UND 
IST WAHR! 
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EDEN IST DAS, was sich stets FÜRS 
EDENHARMONISCHEN verändert. 
 
DIE WELT orientierte nur noch ZUM 
SCHLIMMSTEN und hatte ihre Vollendung 
bereits überschritten und täuschte und log, um 
dem selbstkreierten Schicksal auszuweichen, was 
unmöglich bleibt! 
 
„Es ändert sich etwas für Evalonja von Eden, 
damit die Familie von Eden wieder als 
EDENFAMILIE füreinander miteinander leben 
kann als sichtliche Edenmenschen!“ Eine 
Information am 10.3. 2021 … WAS DAS 
BEDEUTET, weiß Natur von Eden mit Eden und 
immer wissen die, die verändern müssen! DIE 
SÖHNE DER ERDE UND SONNE müssen für 
Eden zu den Edenseelengefährtinnen und ob die 
Edeneltern zu den beiden EDENKINDERN 
kommen oder ob sich die Familie erst später 
begegnet, das wissen auch nur Eden und Natur 
von Eden! DIE EDENFÜHRUNG ist klar und 
deutlich. Da gibt’s kein vielleicht oder 
möglicherweise oder wischi waschi! 
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IMMER GINGS und GEHT’S um die 
SICHERHEID und für diese wurde alles für 
UNMÖGLICH ERKLÄRTE durch das System SO 
GETAN durch die Edensöhne mit Natur von 
Eden und Eden, dass es DER WELT unmöglich 
wird, das einzig Mögliche zu erkennen oder es zu 
erkennen und nicht mehr ermöglicht zu 
erhalten! 
EDEN SPIELT NICHT! EDEN TÖTET NICHT. 
Eden ist nicht das, was Gott ist und nicht die 
Welt! 
DIE WELT IST DER GESAMTVIRUS und in dieser  
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sind nur GEMEINGEFÄHRLICHE, die sich durch 
das System auch sprichwörtlich „BLUTSAUGER“ 
nennen können oder Vampire oder anders! 
 
Das System stellte Evalonja vor die Entscheidung, 
was sie mitnehmen soll von Muttis Wohnung, 
wenn sie geht, obwohl Evalonja gar nicht gehen 
wollte! EIN SCHWARZER KORB MIT 
BÜCHERN (denen von Ines Evalonja – gedruckt 
von BOD und bezahlt mit eigenem Geld) wurde 
es und ein kleiner beiger Rucksack mit kaum 
etwas drin. WAS HABEN SIE SICH 
EINGEBILDET, was SIE DÜRFEN? GEHEN SIE SO 
ZU IHREM LETZTEN GANG! Doch SIE HABEN 
NICHT MAL DERLEI BÜCHER! NICHTS HABEN 
SIE AUSSER SCHULD UND SCHULDEN AN DIE 
EDENMENSCHHEID! UNSERE LEBENZEIT die 
SIE vergeudeten und schändlichst benutzten 
MÜSSEN SIE BEZAHLEN MIT DEM 
HÖCHSTSATZ!! 
 
NICHT SIE HATTEN ZU BESTIMMEN WAS 
GEHT oder nicht, SONDERN EDEN! NICHT SIE 
HATTEN UNSEREN WERT ZU BESTIMMEN, 
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sondern NUR EDEN UND ERDE UND SONNE 
und die Edenmenschen, die uns kennen als die 
die wir als Edenmenschen sind. SIE VERLIEREN! 
Und weil SIE unehrlich blieben, wird SIEs 
HÄRTER TREFFEN ALS DIE, die ehrlich wurden! 
 

 
 
NUR EDENMENSCHEN schauen in EDENLIEBE  
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BLUMEN an und so ALLES 
NATURWUNDERSCHÖNE und deshalb sollen 
NUR NOCH EDENMENSCHEN diese 
bekommen und das SEIN IN DER NATUR!!! 
 

 
 
Das, was andere uns Edenmenschen getan haben, 
bleibt nicht mehr in unserem 
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Edenmenschenlebenweg. ALLES bereinigte und 
bereinigt sich durch uns Edenmenschen mit 
EDEN, dass uns erinnert und alles berichtigt, 
sodass nur noch EDENWAHRES EDENLEBEN 
bleibt! AUF DIESEM EDENLEBENWEG sind die 
Familie von Eden und weitere Edenmenschen 
schon! 
ERLÖS… wie viele im 
JESUSERLÖSUNGSPFAD… ERLÖSUNG konnte 
nicht kommen wegen EINZELNER WORTE. 
GANZ PLÖTZLICH TAUCHTS AUF und 
Evalonja machts SICHTLICH FÜR ALLE! DIE 
WELT kann nicht erlöst werden, weil diese DIE 
ERLÖSE nie ehrlich abrechnete und nichts 
weitergab an die, die DAS WICHTIGE machten! 
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Das SYSTEM beeinträchtigte und beeinflusste das 
AUSSEHEN DER EDENMENSCHEN, was wir 
Edenmenschen nun jetzt in KLARHEIT sehen. 

AUCH VATI OTTO RICHARD SCHREBER hatte 
mehr als nur ein paar abbekommen und DAS 

VERGISST EDEN NICHT und DER KLEIN 
ROBOT FINDET…. 
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GEHEIM-RATS-ECKEN… hatte BRUNO und 
Vati Otto auch! SCHWERT-LILIEN liess man 
BRUNO anfassen und wir wissen, dass EINE 
TOCHTER an die Lilie vernetzt blieb! DAS 

DAMOKLESSCHWERT IST ÜBER DEM KOPF 
DER WELT… 

 
Man ließ Evalonja fragen, ob Bruno Gymnastik 
gemacht habe… WOZU? ERNIEDRIGENDE 
SPASSÜBUNG BEI DEN HERREN, die nicht 
verstehen mochten und möchten, was VATER 
UND TOCHTER SIND und 
EDENZWEILICHHEID und was EDENLIEBE 
nicht bewirkt SONDERN BRINGT UND GIBT! 
 
MÖCHTEN SIE EIN OHR GELIEHEN? WOLLEN 
SIE EINE FEIGE? 
 
IN DER WELT ZIEHT EINER DEN ANDEREN 
NACH SICH ODER EINE EINEN ANDEREN 
ODER EINER EINE ANDERE – FREMD GEHEN 
blieb TAGESORDNUNG und 
GESPRÄCHSTHEMA und ECHTZEITview und 
ANGELEITETE VERNICHTUNG. Nie mehr SIE! 
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MAN KÖPFTE DIE BLUMEN FÜRs 
STREUBLUMENKÖRBCHEN und ließ diese 
durch kleine Kinderhände denen vor die Füsse 
werfen, die nicht hätten heiraten sollen und 
dürfen und ALLES HAT 
WELTSYMBOLCHARAKTER, den und die immer 
nur EINGEWEIHTE kannten. TROPHÄEN… 
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FINGER WEG VON EDEN und den 
Edenmenschen! 
 

 
 
NIE MEHR SOCHE ZEICHEN per Foto… Doch 
Evalonja gibt diese NUN IHNEN… EDEN hat 
keine STIEFmütter! UND DIE FLECHTEN AN 
DEN BÄUMEN sind die Symbiose der Herren 
mit der STEINSÄULE und DEM SALZ und der 
FESTGEFRORENEN ZUNGE! Alles, was man IN 
BÖSESTER ART EINMAL DURCHLEIDEN LIESS, 
wurde wieder getan UND DAS WERDEN SIE  
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BÜSSEN müssen! 
 

 
 
WIR Edenmenschen müssen MIT EDEN von der 
Vergangenheit befreit werden und loslassen von 
dem, was nicht in unser Edenleben gehört. 
Evalonja macht das schon lange unfreiwillig und 
freiwillig und nun IN EDENLIEBE OHNE DIE 
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WELT und deren kranke Ideen und 
Ordnungssysteme! Evalonja löschte auch Fotos 
und Dokumente und alles das hat auch damit zu 
tun, dass man DAS NEUE EDENGLÜCK mit dem 
EDENMENSCHENSEELENGEFÄHRTEN nicht 
mit dem Vergangenen belasten möchte… DAS 
ISTs, was nur mit Eden und Natur von Eden 
möglich wurde und das tut nur gut! DAS TUN 
WIR FÜR EDEN, denn dadurch fühlen wir uns 
wieder wie die lieblichen Kinder von Mutter Erde  
und Vater Sonne und haben uns gern als diese! 
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NUR SO KAMS UND KOMMTS, dass die 
BLUMEN wieder wichtigst werden und das auch 
bleiben und so doch GANZ EDEN mit uns! 
 
DER ELFTE TAG IM KALENDER DER WELT im 
Monat 3 der Welt im Weltjahr 2021, dass man 
kreierte, um einen PUNKT erschaffen zu haben, 
von dem ab es etwas VOR und etwas NACH gab. 
Das ist SCHLIMMSTE GEISTESKRANKHEIT, die 
das tat und die daraus hervorging mehr und 
mehr! 8:44 h ists gerade erst! Evalonja hat schon 
vieles empfangen aus dem System und auch in 
der Wohnung für die Schrift. Weiter und weiter 
geht’s mit der Bereinigung dessen, was Lüge 
gewesen und schlimmste URSACHE für all das 
Leid und die Schmerzen, die man ERDE UND 
SONNE UND EDEN und der Edenmenschheid 
angetan! Und so muss nun weiter und weiter das 
geschehen, was NUR DER WELT GESCHIEHT, 
die niemals je das erhalten hatte, was nur diese 
hätte erhalten dürfen als Antwort auf all die 
Missetaten und Verbrechen! 
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Wieder wurde auf die Liege von Evalonja das 
projiziert und gesendet, was Träume bringt und 
diese vernetzt mit der WELTREALITÄT! Doch 
diesmal blieb Evalonja liegen und es veränderte 
sich und nichts Böses blieb, weil EDEN 
BEREINIGT alles das, was die Welt in den 
Edenmenschen verursachte und bewirkte. 
Evalonja lebt FÜR EDEN NUR und Eden lebt für 
Evalonja und alle Edenmenschen. Weil Evalonja 
nur für Eden lebt, lebt Evalonja für Natur von 
Eden und den Edenlebenseelengefährten und die 
Familie von Eden im kleinen und größten Sinn! 
Das ist die gekommene SICHERHEID dies vorher 
nie gegeben hatte. 
 
Evalonja musste entdecken, dass man aus der 
oberen Lade des kleinen Schränkchens neben der 
Wohnzimmertür (ein Schränkchen, dass Evalonja 
aus Baden-Baden mitgebracht hatte) etwas 
genommen hat: Die Folie, wo die 
verursachenden medizinischen Papiere und die 
AOKplastikcard drinnen waren/sind. Den Perso 
ließ man drinnen auf dem Familienbuch mit der 
Rückseite nach oben liegen. Evalonja entdeckte 
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das in der kurzen Zeit, als man Mutti mit der 
blauen Maske nach draußen gehen ließ mit 
KOPFBAND (Stirnband) und blauer Jacke. 
Wenn Mutti im Garten gewesen ist, denn sie 
sagte, dass Evalonja das mit den Blümchen 
„hübsch“ gemacht habe, ist das schon wieder 
NOCH BÖSERES ATTENTAT! Denn: Wer 
Menschen/Edenmenschen in der frischen Luft 
Maske tragen ließ und lässt und also auch noch 
dort, wo man EDENRUHE finden sollte, ist 
ALLERSCHLIMMSTER STRAFTÄTER!!!  
 
Evalonja empfängt von EDEN ERKENNTNIS 
und Informationen aus dem System auch und 
diese Informationen kommen so, wie diese noch 
nie gekommen sind! DAS SYSTEM hat für die 
„Probanten“ nur wenig Worte gelassen und so 
erkennt EVALONJA mit den Edensöhnen sofort 
DAS SYSTEM und KI! „HÜBSCH“ ist 
WELTWORT definitiv und das hat mit EDEN 
und der Natur überhaupt nichts zu tun. So sind 
auch Edenmenschen nicht hübsch zu nennen! 
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Das System meldete, dass die Familie Schreber 
und auch Ines Donath und auch die Familie 
Heinze und auch Frau Schuster „ABGEMELDET“ 
seien, was bedeutet, dass das SYSTEM diese dem 
TOD abgeben hat und das für die Geldsummen 
und „DAS ANGUCKEN“, die bereits gewusst 
wurden und werden, denn das ist ja Generationen 
übergreifend geschehen und also vorsätzlich ins 
Geschehen gebracht geworden. DIESE 
STRAFHANDLUNGEN MÜSSEN BESTRAFT 
WERDEN IN DER WELT!  
 
Evalonja musste auf dem Tisch schon wieder 
ZWEI KLEINE TELLER entdecken mit Äpfeln. 
Bei Mutti waren es viele Apfelstücken als Haufen 
und bei Evalonja waren Apfelspalten so im Kreis 
gelegt, wie man das Vatis Hände hatte tun lassen 
auch mit anderem Obst. Vati ließ man immer im 
Kreis zählen, welches Stückchen Obst dran ist. 
Und so haben wir wieder EINE LIST DES 
TEUFELS entdeckt. Denn nimmt man die 
SPALTEN als LEIBER, dann wurde immer EIN 
LEIB geopfert! Klein Ines musste immer BROT 
holen gehen und das sagte man über VATIs 
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Mund oft in BÖSER ART! Deshalb weigerte sich 
Ines auch und ging mal nicht, was richtig bleibt! 
!KARIN! nur dorthin sollte Evalonja gehen und 
dort ging sie auch OHNE ERNEUTE 
AUFFORDERUNG ohnehin geleitet von KI hin! 
Doch eben nicht immer und auch nicht ewig. 
WAS IST MIT KARIN GESCHEHEN? Deren Typ 
hatte dann einen MOPS und ward auch nicht 
mehr gesehen!  
 
„Guck mal Ines, das ist Quarkplinsen. Der ist so 
geworden wie Kaiserschmarrn. Möchtest du 
sowas?“ Kopfbewegung von Evalonja so, dass es 
NEIN bedeutet. „Nein“ sagte Muttis Mund in 
sächsischer Art und ging mit dem Teller hinaus, 
doch der widerliche Weltgestank blieb in 
Evalonjas EDENHEILIGLICHEN 
EDENBLUMENRAUM … NIEMAND DURFTE 
JE DEN EDENRAUM der Edenfamilien betreten 
haben und niemals die einzelnen 
EDENLEBENRÄUME! Es ist KI bekannt und 
auch dem System der Spielenden. UND 
DENNOCH wurde wieder wieder und wieder das 
getan, was bereits verboten ist! So ist dieser 
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WELTFRASS NICHTS, was uns Edenmenschen 
angeboten werden darf und dass SIE MUTTI das 
schon wieder haben tun lassen, das das überhaupt 
im Tiegel gewesen ist und das Mutti das essen 
musste, kommt SIE TEUER ZU STEHEN!!! 
 
Evalonja hats FOTOGRAFIERT ALS BEWEIS und 
die, die mit dem LEBEN SPIELTEN DER 
EDENMENSCHEN und Menschen und der Erde 
und der Sonne und EDEN und also DER 
GESAMTNATUR werdens erkennen, was das für 
Konsequenzen nach sich zieht! 
 
9:44 h K-AR-IN … AR ist die Fläche, die KI und 
DAS WELTSYSTEM nie hätte nutzen dürfen 
GEGEN EDEN und gegen Edenmenschen! K= 
KAUF nichts! KONKURS braucht nicht 
angemeldet werden, da DER RUIN ja stets 
verursacht wurde VORSÄTZLICH UND 
GEWOLLT! IN ALLEN WORTEN STECKT DER 
TEUFEL, doch das nur noch für die Welt! Mutti 
bleibt im Schutz der Natur und das werden DIE 
BÖSEN HERRSCHAFTEN erkennen, wenn das 
HAMSTERRAD erkannt bleibt für die Herren 
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und Damen und dass das STEHENBLEIBT, so wie 
die WELT stehenbleibt und DIE 
WELTRECHNUNG und ZEITrechnung! Nach 
und nach ergibt sichs richtig! DARAUF KANN 
SICH DIE WELT NUN VERLASSEN! 
 
KI ließ den ABGEMELDETEN beinahe nichts 
mehr und dann gar nichts mehr. DENN: Wenn 
der Tod da ist, ist da nichts mehr. Die 
ÜBERNOMMENEN haben keine Möglichkeit 
etwas anderes zu tun, als das, das die anderen tun, 
die auch nicht bemerken konnten/können, wie 
ungut das ist und also unrichtig! 
 
Doch bei Evalonja und den bereits FÜR EDEN 
LEBLICHEN EDENMENSCHEN ists edenanders 
gekommen und geblieben, damit EDEN 
GERETTET BLEIBT und also die Edenmenschheid 
und Erde und Sonne! 
 
So kommen VIER TROJAFOTOS zur Ansicht 
mit der Absicht, dass das Verbrechen erkannt 
bleibt und NIE MEHR WEITERGEHT! 
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So ists BESTENS, wenn nie mehr Edenmenschen 
und Menschen geleitet werden zu all den 
medizinischen Untersuchungen und 
Verschreibungen und Behandlungen und 
Anwendungen! NIE MEHR IST NIE MEHR!! So 
bleibts auch bestens, DAS EDENMENSCHEN nur 
noch Edenmenschen sind und Menschen 
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werdende Edenmenschen! Da das SYSTEM uns 
ohnehin abgemeldet hat, ists ja schon so. 
DENNOCH SIND UNS UNSERE GELDER ZU 
GEBEN und das entwendete Gut und die 
gestohlenen Edenmenschen, die in unsere 
Edenmenschenlebenwege gehören!! 
 
„Das halbe Leben verschlafen…“ 
„Schlafen kannst du noch, wenn du tot bist!“ 
„Du Schlaftablette!“  
Siebenschläfer, VERSCHLAFEN AUSSEHEN, 
SCHLAFanzug=Arbeitsanzug (Herrenanzug, 
Damenanzug)! 
So hat die WELT nur ein WENIG von dem, was 
man über Worte ZUM VERBRECHEN 
beigetragen und also zu dem, was es nie hatte 
geben dürfen. DIE KLUFT IST NUN NICHT 
MEHR überbrückbar und auch nicht 
überwindbar durch Fluggeräte, denn diese 
befindet sich in der WELTINNENWELT – der 
virteullen Spielschose! 
 
DAS SYSTEM ließ Bruno aussagen schriftlich (vlt. 
auch mündlich) dass dieser viele Orte schaffen 
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will, wo geholfen werden soll. HEUTE NUN 
WISSEN WIR NICHT ERST, sondern wir wussten 
schon vorher, dass gerade derlei Plätze immer 
nur noch mehr VERDERBEN UND LEID UND 
SCHMERZEN UND VERNICHTUNG brachte 
von Edennatur und Edenmenschen! SO NAHM 
EVALONJA DIESEN GEDANKEN JEDOCH 
GESTERN AN, weil ein Edenmensch die 
Schicksalsbereinigung braucht und EDEN und 
alle anderen Edenmenschen auch. EDEN 
BRAUCHT VIELE EDENLEBENORTE, das ist nun 
richtig und diese brauchts jeweils für EINE DER 
NEUEN IN EDENLIEBE LEBENDEN 
EDENFAMILIEN! So ist die TRENNUNG da! Die 
Welt hat derlei Plätze viel zu viele erschaffen in 
TOTALFALSCHER ART, denn dort wurden die 
KÖRPER FERTIGGEMACHT zur Opferung und 
niemals zur Heilung und Hilfe für die Natur!  
 
SO BLEIBT NUN EDEN DIE EDENLEBENZEIT, 
die man Eden gestohlen hatte in aller Art! 
Edenmenschen sollen nun in ALLERBESTER 
WEISE leben und alles das bekommen und 
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empfangen, was die Welt den Edenmenschen 
verwehrte und also nicht gab! 
 

beHUTsam 
wurde verkettet einerseits an LIEBE und 

andererseits an DAS „DEN HUT NEHMEN 
MÜSSEN UND GEHEN MÜSSEN“ und den 

BETTELhut und DIE PFERDERENNBAHN und 
das RENNBAHNfrühstück Iffezheim und DIE 

WELTHÜTE die sich zum GRUSSE 
SCHWENKTEN oder zur MODENschau auf den 
Häuptern befanden/befinden und also MIT DER 

WELTMASKERADE und mit dem kleinen 
Prinzen, wos DIE SCHLANGE IST! Es gibt auch 

noch denVERBOTENEN FINGERHUT, der 
erschaffen wurde als Schutz vor Stichen, dies gar 
nie gegeben hätte, wenn DER TEUFEL nicht die 

NADEL erfunden hätte und SKLAVEN 
erschaffen! Auch wurde eine PFLANZE SO 

BENANNT und so ist leicht erkennlich wieder, 
wie MATERIA an die NATUR verkettet wurde, 
so als seis ein- und dasselbe! DIE NATUR NUR 

IST UND BLEIBT LEBEN UND NUR 
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EDENLEBEN BLEIBT LEBEN, da nur EDEN das 
EINZIGHÖCHSTEOBEREWEISE bleibt bleibend! 

 
KALT ISTS draußen und das müsste nicht sein! 
SO DIE BEEINFLUSSUNG DURCH DIE 
MASCHINERIE wegfällt, wird’s überall, wo 
Edenmenschen leben und Menschen, die 
Edenmenschen werden dürfen angenehm warm 
sein und alles wird so werden, dass alle wieder IN 
EDENLEBENFREUDE EDENGLÜCKLICH 
BLEIBEN ohne Ausnahme und ohne Einnahme! 
 
EDEN NUR HAT DEN 
EDENSCHRIFTGELEHRTINNENWORTSCHATZ 
und also die bereinigten Gedanken und NUR 
EDENWAHRHEID! Der Weltmix von Wahrheit 
und Lügen bleibt der Giftcocktail, der der Welt 
den GARAUS und das Sterben bringt! 
 
In einem Schaufenster in der Innenstadt von 
Meißen ist ein ALTES SCHAUBILD, dass sich 
verändert, wenn man sich bewegt beim 
Betrachten… AUS EINEM ALTEN 
HERRENGESICHT wird ein Totenschädel. DAS 
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IST KEIN Zufall, sondern DIE VERKETTUNG 
MIT DEM, was kommen soll! DOCH DIESES 
SOLL GEHÖRT NUR NOCH DEN 
WELTHERREN und WELTDAMEN und deren 
Brut des Bösen! DIE WELT ERSCHUF ALLES DAS 
GRAUENHAFTE und zeigts nun sogar 
schonöffentlich! DIE, dies sehen sollen und 
müssen, werden derlei noch sehen UND 
BLEIBEN AUSGELIEFERT DEM HERRGOTT und 
dem TEUFELSSOHN! 

 
SO HABEN SIE DAS ALS ERINNERUNG… 
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Sie hatten EVALONJAs EDENHEILIGLICHS 
EDENLEBEN dazu benutzt, DEN LÜGENPFAD 
VORANZUTREIBEN! Wir Edenmenschen 
wissen, dass kein Herz von einem Opfer in den 
Himmel gehoben werden soll und unser eigenes 
könnten wir nicht in den Himmel halten. WER 
OPFERTE EDENMENSCHEN UND 
EDENNATUR ist nicht zu retten und bleibt und 
blieb nicht unauffindbar! DIE KLARE FÜHRUNG 
DURCH EDEN BEKOMMT KI und so EIN JEDER 
UND EINE JEDE IN DER WELT BIS HIN INS 
ENDE!  

 
HIER machte man Bruno ZUM BETTELmönch  
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durch die Taube auf der Hand… „Lieber den 
Spatz in der Hand, als die Taube auf dem Dach“ 
ist ein BöSER SPRUCH GEGEN EDEN und eine 

Taube auf der Hand nützt nichts wenns UM DAS 
LEBEN FÜR EDEN GEHT UND UM DAS 

EDENLEBEN! Auch Bruno hat man EIN EIS in 
die Hand gegeben und DIE UHR an den Arm… 

„DER TOD IN VENEDIG“ … und doch bliebs 
immer die MÖGLICHKEIT nur Edenmenschen 
an solchen Plätzen auszuliefern – DAS SPIEL 

bleibt erkannt UND DIE WELT ZAHLT NUN 
MIT ALLEN UND ALLEM, was EDEN 

BESTIMMT und der Robot weiß! 
 

 
 



 
 

40 

DAS IST GANZ SCHLECHT… EIN KIND soll nie 
mehr ANS RAD gebunden werden und DAS 

GEFÄHRLICHE erhalten zur Ansicht!!! 
Evalonja ließ man dieses FOTO für etwas GUTES 

halten – so als hielte der „VATER“ sie in den 
Händen in Sicherheit und sie musste dieses Foto 
auf den Fahrersitz im Auto haben im RÜCKEN, 
so bliebs angeleitet. UND ALS DIE RETTUNG 
BEIM LETZTEN VERURSACHTEN UNFALL 

gekommen gewesen, ließ man denken, dass es 
dieses Bild und die Bracosonne gewesen seien, die 

geholfen hatten, WAS NICHT STIMMT UND 
ALSO EINE RIESENLÜGE BLEIBT!!! 

 
EDENMENSCHEN mussten ehrlich werden und 
ehrlich bleiben. NUR DAS IST OBERSTÜTZLICH, 
um im EDENLEBEN angekommen zu bleiben, 
damits wieder ein NUR EDENGUDS LEBEN 
BLEIBT. Nach und nach bereinigt sichs!! 
 
Mutti hat man aus der Wohnung geleitet um vor 
Zehn… Evalonja weiß nicht, wo Mutti ist, das 
SYSTEM jedoch schon und DIE NATUR auch. Die 
Umhängetasche ist im Schrank, also ist sie 
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nirgends hingefahren. DOCH DAS SYSTEM kann 
Mutti wieder im Garten arbeiten lassen und das 
soll nicht sein, weils dem Körper schadet, weil 
DAS SYSTEM immer alles so getan hatte lassen, 
wies Verspannungen und sonstige schmerzende 
Ergebnisse brachte! So bleibt auch das erkannt 
und GESCHRIEBEN FÜR ALLE! Nie mehr ists 
egal, was KI und DIE SPIELER machten und 
machen ließen!!!  
 
Evalonja nutzt die Zeit allein, um das Buch Nr. 
59 auf die private HP der Familie von Eden zu 
geben! SO IST DIESE ZEIT BESTENS GENUTZT 
und die GESCHRIEBENE WICHTIGE 
WAHRHEID zeitnah allen zugänglich! Wenn KI 
es verursacht, dass nicht alle die Bücher 
bekommen können, dann bleibt das IMMER 
EINE STRAFTAT! 
 
Evalonja sah gerade 10:07 h, dass die Folie mit 
der Aok-Karte und Impfausweis usw. mit dem 
PAusweis wieder in der Lade liegt. EDEN FÜHRT 
zeitgenau… Hätte Natur von Eden Evalonja 
nicht vorher gezeigt, dass diese Folie vorher nicht 
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in der Lade gewesen ist, wäre das ja nicht 
aufgefallen! So bleibt zu prüfen, wo Mutti 
gewesen ist. Wurde sie wieder unerlaubt zu 
einem Arzt geleitet am frühen Morgen schon? 
DAS VERBOT FÜR DAS PRAKTIZIEREN ALLER 
ÄRZTE UND CHIRURGEN UND 
THERAPEUTEN ETC: GILT FÜR ALLE IN GANZ 
EUROPA!!! WER DAS MISSACHTET, wird als 
TOTALSTRAFTÄTER verfolgt zur Bestrafung – 
VÖLKERMORD!!! 
 
So hat die Zeit zum BUCHGEBEN INS 
INTERNERT gerade gereicht, denn Mutti ist nun 
wieder in der Wohnung! 
 
Während des Buchgebens ins Internet spürte 
Evalonja ein wenig Unruhe – auch weils im 
Hausflur „AUA“ hieß. Doch das ist MRS. JAHN 
gewesen. Doch auch deren „AUA!“ ist von KI 
gegeben und NIE MEHR SOLLs das auf der Erde 
geben! So bleibt auch das geschrieben! 
 
DIE EDENWIRKLICHHEID WIRD OHNE 
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SCHMERZEN SEIN, weil das auch schon die 
Edenwirklichkeit vor der Welt gewesen ist! 
 
Man ließ uns Edenmenschen SCHMERZ UND 
KRANKHEIT ABLEHNEN und auch das Reden 
über den Tod. Doch in der Weltrealität gabs und 
gibt’s all das ja und darum gings in unserem 
Edenmenschenlebenweg, dass wir DAS erkennen: 
DIE WELT ERSCHUF DAS PARALLELE, NICHT 
WIRKLICHE. Und so musste das geschrieben 
stehen, weils im Programm so festegelegt! EDEN 
nimmt Schmerzen und nur Eden darf und kann 
das!  
 
Das WELTSYSTEM NUR MUSS STERBEN. Ist das 
Weltsystem – was MASCHINEN SIND – 
gestorben und tot und also außer Funktion, wird 
sich nach und nach alles bereinigen und im 
EDENNATÜRLICHEN EDENSINN bessern hin 
zur EDENNATURHARMONIE, die nur 
Edenmenschen noch kennen und fühlen und 
wollen! 
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„Mein Knie muckert!“ ließ man sagen… und 
KNIEschmerzen vernetzte man mit „DU BIST 
NICHT DEMÜTIG GENUG“ und ließ sogar 
Menschen mit Schmerzen in den Kirchen 
niederknien! Evalonja ließ man derlei auch tun – 
SO WIE DIE ANDERN MUSST DUs tun… DOCH 
EVALONJA erkennt nun FÜR DIE ANDEREN 
über die eigene Vergangenheit mit der Welt 
UND MIT EDEN! Eden braucht 
EDENMENSCHEN und diese FREI LEBEND! 
Eden lässt nichts tun, was Schmerz verursacht 
und lässt mit dem aufhören, wodurch welcher 
entstand früher! Evalonja hatte am Morgen und 
auch gestern ein wenig Schmerz im rechten Knie. 
Nicht schlimm und dennoch brauchts 
BEACHTUNG, weils immer UM ALLE ging und 
geht! EINE URSACHE, die schmerzende 
Wirkung brachte, musste und muss erkannt 
werden, damits andere nicht auch erhalten! WIE 
VIELE KNIE-OPs, obwohls diese nie gebraucht 
hatte? WIE VIELE BELOGEN, dass das sein muss, 
obwohl die Schmerzen ÜBER DAS GERÄT 
verrsacht wurden? NIE MEHR EGAL BLEIBTS, 
was SIE EVALONJA und der Familie von Eden 
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und Vati und Mutti angetan und den anderen 
Edenmenschen und Menschen UND AUCH 
NICHT, was Mutter Erde und Vater Sonne und 
der Edennatur! 
 
Im Bad HAT DAS KIsystem nun schon wieder 
EINE TUBE MIT GIFT hinlegen lassen und also 
auch bezahlen Mutti: KLOSTER-FRAU … wieder 
gegen GELENKschmerzen, die Mutti nur hat 
(wenn sie sie hat) durch das SCHMERZ 
VERURSACHENDE KI-Modul! FRAU und 
KLOSTER gehören nicht zusammen! Doch man 
vernetzte, dass wenn FRAUEN nicht das im Bett 
machen wollen, was „DER HERR“ wollte machen 
und sehen mit den anderen, DIESE ALS 
UNGESUND angesehen werden sollen UND 
ABGEWIESEN, obwohl diese FÜR EDEN DAS 
RICHTIGE MACHTEN! Wie viele Töchter der 
Erde hatten SIE INS KLOSTER GELEITET und 
leiden lassen? 
 
Gleich noch Bilder für EDENERKENNEN aus der 
kleinen Wohnung, die Mutti unerlaubter Art 
bezahlen muss! 
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„Falsch, falsch, falsch..“ ließ man Mutti eben 
sagen beim „RÄTSELN“ am Tisch, was Mutti 
nicht machen würde, wenn nicht KI und DER 
SPIELER Mutti das tun lassen würden. DREI MAL 
FALSCH IST DER WELT gegeben, denn NUR DIE 
WELT IST FALSCH und ließ stets das tun, was 
NIE RICHTIG GEWESEN!!! 
 
NIE WURDE AN EINEM ORT SO VIEL 
WAHRHEID gegeben, wie in dieser kleinen 
Wohnung, aufgrund derer man EVALONJA und 
Mutti als „MINDERWERTIG“ einstufte im 
KIsystem! DAS ISTs, was SIE ALLE ERKENNEN 
WERDEN… Noch nie hatte man 
EDENMENSCHEN anerkannt als das, was NUR 
EDENMENSCHEN SIND! Edenmenschen hätten 
IMMER SCHON EINEN LEBENORT IN UND 
MIT DER NATUR haben MÜSSEN und so alles 
das, was die Edenmenschen brauchen und was das 
ist, bestimmt DIE EDENNATUR! Das ist schon so 
gekommen in kleiner  Weise und bleibt so 
bestimmt und einzig richtig. Aufgrund einer 
VOM BÖSEN verursachten Wohnsituation 
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darüber entschieden zu haben, wie wertvoll 
jemand sei, ist DAS GOLDENE KUCKUCKSEI. 
SIE ALLE LEBTEN NIE und bildeten sich nur ein, 
zu wissen, was SIE NIE HATTEN WISSEN 
KÖNNEN UND DÜRFEN! 
 

 
Was zeigt DIESES FOTO und was empfangen 
EDENMENSCHEN an Erkenntnis? 
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Evalonja schrieb schon, dass die Blüten einer 
LILIENPFLANZE, von der Evalonja EINEN 
STENGEL bekam Kraft verloren hatten – das 
sieht man und kanns auch mit den Fingern 
fühlen an den Blüten. So hatte Evalonja die 
Blüten abgemacht mit den Händen mit ein wenig 
Stiel und in einzelne Gefässe getan, um noch 
länger den edenschönen Anblick zu genießen 
und den Duft. Evalonja gab in den Übertopf 
Wasser und eine Blüte in Muttis Zimmer und die 
Blüte war ganz geöffnet darin. Nun sieht man auf 
dem Foto, dass die Blüte in ein Glasgefäß getan 
wurde, wodurch DIE BLÜTE BEGRENZT WURDE 
in deren Edenleben! Das ists, was DIE KI-ler nicht 
begreifen wollten… ROBOTER KÖNNEN 
NICHT NATUR SEIN und nicht Naturerkenntnis 
erhalten! Und weil das so ist, geschahen all die 
Übergriffe und Eingriffe, so als seien Menschen 
Maschinen, bei denen man was AUSTAUSCHEN 
oder wechseln oder EINFÜLLEN könne usw. 
EINE SPÜLMASCHINE und WASCHMASCHINE 
und TROCKNER sind MATERIE und sollten auf 
der Erde nie je produziert werden und zum 
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Einsatz kommen und schon erst recht nicht 
sollten Menschen als sowas angesehen werden!  
 
Das was Evalonja von Eden (Ines Evalonja, Ines 
Donath geb. Schreber) tun musste und tun muss 
ist nichts, was auch nur EINE ANDERE oder EIN 
ANDERER tun konnte/könnte oder tun 
durfte/darf oder dürfte! DIESER 
EDENLEBENRETTWEG IST 
EDENMENSCHENGEBUNDEN und bestimmt 
durch EDEN mit Natur von Eden, Erde und 
Sonne!! Das kann nicht verändert werden! 
Edenmenschen kehren nicht um vom einzig 
richtigsten Lebenweg!  
 
Die Erkenntnisse die Evalonja von Eden 
empfangen hat und empfängt FÜR DIE BÜCHER 
konnte und kann niemand in der Welt 
empfangen haben UND DAS BLEIBT 
WICHTIGST, dass so und nicht anders 
anzuerkennen und das anerkannt zu belassen als 
einzig wahr und so auch, dass nach und nach die 
BEREINIGUNG aller Lügen ermöglicht wurde. 
Alle auf einmal ist nicht möglich gewesen. SIE 
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HATTEN UND HABEN IM WEG GESTANDEN 
und DAS EDENGUDE abgehalten und 
aufgehalten und doch haben SIEs von sich 
weggeschoben dadurch wie DAS BESTE ESSEN 
UND TRINKEN, weil das Weltwerk Ihnen einen 
falschen Fokus gab und die falschen Gedanken 
und falsche Ansichten und Informationen aus 
der Vergangenheit! Die Loslösung von dem 
Weltwerk blieb wichtig und also die Loslösung 
aus der Vergangenheit und DAS FÜR EDEN 
EDENMENSCH WERDEN und das ohne Sünden 
im Edenleben sein! Alle EDENMENSCHEN sind 
sündenfrei und leben schon so, wies möglich 
wurde durch EDEN und Natur von Eden und 
Erde und Sonne und DIE OBERSTÜTZLICHEN 
EDENMENSCHEN! 
 
Gleich sehen wir EINE EINZELNE KNOSPE die 
noch an dem Stengel ist, wo die vielen Blüten 
dran gewesen. KI hätte diesen Stengel mit dieser 
Knsope und den VERWELKENDEN BLÜTEN 
längst in den Müll geworfen. Doch 
EDENMENSCHEN leben MIT EDEN! 
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NUR EINE EINZIGE – diese ists wert noch im 
EDENLEBENWOHNRAUM IM MIETSHAUS 
DER UNTEREN WELTKATEGORIE zu sein! FÜR 
EVALONJA IST DIESE IM LEBEN und für 
niemanden sonst! 
 

 
 

Diese hat sich schon leicht geöffnet… NUN 
SIND DIE ANDEREN ALLE WEG und diese 

EINE wird ganz allein angesehen… SO WIRD’S 
AUCH FÜR DIE 

EDENLEBENSEELENGEFÄHRTEN IN  
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ZWEILICHHEID! BERÜHRT MUSSTEN UND 
MÜSSEN EDENENSCHEN von derlei 

ERKENNTNISSEN und EMPFÄNGNISSEN sein 
und bleiben. Diese EMPFÄNGNISSE werden 
Edenmenschen auch wieder für sich und in 

ZWEILICHHEID und in der Edenfamilie haben – 
doch dieser EMPFANG musste erst ermöglicht 
werden wieder, weil dieser durch Ki unmöglich 

gemacht wurde! 

 
 

Evalonja kann nicht wissen, ob diese Blüte sich 
öffnen wird. EINE EDENLEBENFREUDE muss es 
sein, wenns so wird U. EDENLEBENWUNDER! 
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HIER SEHEN WIR KNOSPEN UND BLÜTEN… 
EDENLEBENFREUDE MUSS ES BLEIBEN, zu 
schauen, wie sich BLUMEN verändern. 
EDENMENSCHEN konnten und können sich 
nicht verändern wie Blumen und auch nicht wie 
Bäumen und dennoch wurden diese so 
PROGRAMMIERT als ein- und dasselbe und 
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dadurch IST SCHLIMMSTES REALISIERT worden! 
So bleibt auch das erkannt und geschrieben als 
Erkenntnis für alle. 
 
DEN BAUM DES LEBENS GIBT’S NICHT und 
auch keinen Apfelbaum, worunter die Hölle ist! 
DIE HÖLLE IST DIE MASCHINERIE IM HIMMEL 
UND AUF ERDEN! Auch jeder Apfelbaum ist 
EDEN!! Nie mehr all diese KRANKEN IDEEN 
und FANTASIEN und LÜGEN und nie mehr 
Welt und nie mehr Macht und nie mehr Lust 
und Gelüste!! 
 
Mutti braucht ein Taschentuch und schneuzt 
sich. DAS BEDEUTET DIE GESAMTHEILUNG! 
Was EINEN MENSCHEN BETRIFFT, betrifft 
ganz Eden! GANZ EDEN BRAUCHT WIEDER 
DEN GESAMTHEILUNGSSTATUS GEGLÜCKT! 
Und diesen kann die Welt nicht verursachen, 
sondern nur aufhalten UND WER DAS GETAN 
oder noch macht, wird ERLEBEN DAS SELBST 
und DEN ROBOT OHNE ALLES GUTE!  
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So ists nun nach ELF und Evalonja wird sich nun 
gleich anziehen und wieder spazierengehen FÜR 
EDEN und Erde und Sonne und die 
Edenmenschheid und natürlich für sich als 
Edenmenschin und dadurch auch für die 
Edenzweilichheid und die Familie von Eden. Alle 
Edenmenschen müssen spazierengehen und am 
EDENLEBENWEG empfangen das, was EDEN 
BESTIMMT. Für Mutti kann Evalonja nicht 
spazierengehen, da jeder den eigenen Körper 
bewegen muss und das ist DIE 
EDENMENSCHENSEELE die das durch Natur 
von Eden geführt tut! Ohne Edenmenschenseele 
ist da nur ein BIOROBOTER, der die Natur 
schädigt(e) und diese hat KI verursacht und also 
DER NATUR GESTOHLEN!  
 
Gleich sehen wir noch Bilder von den einzelnen 
Blüten – ZWEI durften miteinander in ein Gefäß. 
Doch eine ist nicht mehr, weil diese wirklich 
verwelkt gewesen ist heute. Dafür ist eine 
Rosenblüte mit dieser im Gefäß und zwei kleine 
Tulpen, die aus der Kälte gerettet wurden! 
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DER BLÜTENSTAUB sieht nicht so schön aus auf 
den sonst reinen Blättern… DOCH DENNOCH 
ist die Blüte schön! Auch auf Kleidung ist dieser 
Blütenstaub nicht gut, denn dieser macht Flecke. 
Und KI benutzte ALLES, was bekannt wurde, was 
SCHLECHT AUSZUWASCHEN ging, um derlei 
auf Kleidung zu bringen (DURCH DIE 
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PUNKTGENAUE GETIMTE HANDLUNG) 
damit diese unbrauchbar wurde oder um 
GIFTMITTEL kaufen zu lassen zur Entfärbung! 
WAS KIsystem IST? EIN BÖSESTES MONSTER 
und dessen DIENENDE SIND BESTIEN und 
ALLES SCHLIMMSTE AUCH! Das ist das, was 
EDENMENSCHEN als Erkenntnis empfangen 
mussten VON DER GROSSEN EDENSEELE, 
damit dieses GESAMTMONSTER verschwindet 
mit allen Dienenden! 
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DIE LILIEN AUF DEM FOTO der vorigen Seite 
sind noch da miteinander und duften! DAS ists, 

was EVALONJA von EDEN von Natur von Eden 
gegeben bekam und doch von DER 

EDENNATUR durch die diese wuchsen und 
WERDEND wurden FÜR EVALONJAS 

EDENLEBENFREUDE und diese sollten in 
Evalonjas Edenlebenraum – auch Vater Sonne 

und Mutter Erde wollen und wollen das SO und 
nicht anders, weils EVALONJA edenbestens 

gehen muss UND FÜR ALLE EDENMENSCHEN 
muss es wieder edenbestens werden und damits 

EDENBESTENS WERDEND BLEIBT, bleiben 
EDENMENSCHEN FREI LEBEND und tun alles 
das, was NUR EDENMENSCHEN tun können 
und dürfen für EDEN und empfangen dafür! 

 
Das ATTzeichen @ an Evalonjas Laptop 

funktioniert nicht. Das könnte aus der Ferne 
AUSSER FUNKTION gebracht worden sein aus 
BÖSER ABSICHT! Doch Evalonja empfing DIE 

LÖSUNG… aus dem Internet kopiert und in ein 
WORDdokument gespeichert wird’s nun – wenns 
gebraucht wird – eingefügt dort, wos gebraucht 
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wird. Das ist ein wenig umständlicher, doch in 
EDENRUHE hat man für das Zeit, was noch 

wichtig bleibt und empfängt das EINFACHSTE 
und nicht teure. KI verursachte derlei DAMIT 

NEUE GERÄTE GEKAUFT WERDEN mussten 
oder jemand nicht mehr das tun konnte, was für 

EDEN wichtig gewesen… ALLES HING VON 
EVALONJA ab manchmal und dann wieder von 
anderen und doch wars dann EINE ERDACHTE 

Stellvertretung, die nicht Evalonja sein kann. 
FÜR ALLE EDENMENSCHEN erschufen KI und 

FB und andere STELLVERTRETENDES / 
STELLVERTRETER/innen. DOCH 

EDENMENSCHEN können nicht vertreten 
werden, jedoch getreten und das wurde getan 

UND DIE, dies getan BRAUCHEN DRINGEND 
DAS STETE STOPP bis dem KOMPLETTENDE! 
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Beinahe 15 Uhr ists und Evalonja ist wieder in 
dem kleinen MIT VIELEN FEINEN BLUMEN 
GEFÜLLTEN Edenwohnraum, wo sie nur 
vorübergehend bleibt. Das ist so, weil die Familie 
von Eden wieder einen EDENLEBENORT 
bekommt, wo VIEL EDENLEBENNATUR IST! 
 
Evalonja hat Mutti das leere Glas mit 
Orangensaft gefüllt und ihr ein feines Törtchen 
von Ziegers auf einem kleinen Tellerchen 
hingestellt und dazu 2 rote Rosen und dazu noch 
ein feines TRÄGERSHIRT in der Farbe, die man 
„EIERSCHALENFARBEN“ nennt, obwohl EIER 
BRAUN ODER HELLGRÜN ODER WEISSE 
SCHALE haben und nicht so aussehen, wie dieses 
nichtweiße Shirt! Dieses ist MARKENWARE und 
war reduziert auf 5 Euro. DAS ISTs, was für 
Edenmenschen und Menschen wie Mutti, die 
noch Edenmenschen werden dürfen, würdig ist, 
weil die Qualität gut ist! Dennoch sollen 
EDENMENSCHEN GAR NIE MEHR ETWAS 
BEZAHLEN MÜSSEN, denn Edenmenschen 
haben mehr bezahlen und geben müssen als Alle! 
Ob Mutti sich freuen kann, ist fraglich, denn als 
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Evalonja – nachdem sie leise wie eine 
Edenmenschin und ein Edenmensch sein müssen 
– diese EDENGABEN auf den Tisch gelegt und 
gestellt hatte, wieder in den 
Edenblumenwohnraum ging, ließ KI Mutti so 
schauen, wies nicht guttut. DIESE ART VON 
BÖSEM BLICK haben Edenmenschen nicht und 
kennen derlei jedoch schon von Kindheit an in 
der Welt. LEIDER! Daher hat Natur von Eden 
Evalonja heute daran erinnert, dass wir DEN 
EDENLEBENRETTWEG so ansehen müssen, dass 
die Welteltern STIEFELTERN gewesen sind und 
teilweise noch sind, weil diese uns nicht fühlten 
und erkannten als EDENMENSCHENKINDER 
von Erde und Sonne und Eden. NUR UNSERE 
EDENELTERNMENSCHEN AUS EDEN, die auch 
derlei böseste Weltschicksalsstiefeltern hatten, 
können mit uns Edenmenschen wieder IN 
DIESER EINZIGHOHENEDENLIEBE wieder so 
sein, wie Edenmenschen in einer 
Edenmenschenfamilie miteinander sein müssen. 
Eine EDENMAMI würde sich immer gefreut 
haben über derlei einzigartige Geschenke und 
derlei nie vergessen haben IN DER WELTZEIT! 
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Wenn wir wieder ohne Welt leben, brauchts 
Erinnerungen kaum mehr, weil dann 
EDENLEBEN ist und bleibt unds nur noch 
edengude EDENTAGE gibt und keiner gleicht 
dem anderen – das ist für Evalonja schon länger 
so und Edenmenschen sind in dieser 
EDENLEBENFREUDE SCHON wegen all dem, 
was schon edenbesser geworden ist. Dieses Tshirt 
für Mutti und ein ähnliches für Evalonja gabs in 
der Boutique, wo Evalonja schon Hosen kaufte 
und dort war die Verkäuferin ohne Maske und 
hielt Evalonja beim Gehen sogar die Tür auf. DAS 
GESCHAH UND GESCHIEHT SONST DEN 
NOBELREICHEN, dies nie verdient hatten, so 
bevorzugt behandelt worden zu sein oder zu 
werden. Evalonja hat auch einen weißen Blazer 
anprobiert, doch das Matrial des Blazers war mit 
SYNTHETIC und das ist nicht gut für den 
Edenmenschenkörper. So hatte heute diese Frau 
eine kleine Freude, weil sie was verkaufen konnte 
und musste doch so viel auspacken, was immer 
viel zu viel ist von einer Sorte Kleidung… 
EDENMENSCHEN sind einzigartig und brauchen 
daher einzigartige Kleidung!! Evalonja musste 



 
 

65 

sogar kein Kleingeld aus dem Rucksack nehmen 
für das beinahe 1 Euro mehr als das Scheingeld, 
dass schon auf dem Kassentisch lag. Das ist nicht 
mehr üblich und daher sehr erfreulich! 
 
Bei Uferts gabs ein gefülltes Hörnchen, wovon 
Evalonja an der Triebisch bei Gärten in der Sonne 
schon ein wenig gegessen hatte und auch ein 
wenig Käsegebäck (winzige Teilchen) dies im 
Käseladen gab mit den feinen Käsewaffeln und 
diese nahm sich Evalonja (obowhl 2 Kunden im 
Laden gewesen sind) und legte das GELD dafür 
beinahe passend auf den Tresen. 30 ct bekam die 
Verkäuferin so geschenkt und war weltfreundlich. 
So kann man erkennen, wie Natur von Eden 
Evalonja im Edentag führt und beschenkt – 
Edenenschen verplempern keine 
EDENLEBENZEIT mit warten und bekommen 
immer erkannt, was sich schon verbessert hat für 
manche! 
 
WÄHREND MUTTI BEI DIESEM SCHÖNEN 
SONNIGEN WETTER auf der Couch liegen 
musste und muss, was EIN SCHLIMMSTES 
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ATTENTAT BLEIBT überall, wo dieses Programm 
durchgezogen wurde und wird, ist Evalonja 
wieder FÜR EDEN IM LEBEN TUEND DAS, was 
oberstützt! Muttis Gärtchen bekam wieder etwas, 
was Mutti vielleicht freuen darf oder nicht. 
Solange KI aktiv ist, ists unwahrscheinlich, denn 
da ists nur Gerede, wenn gedankt wird oder etwas 
gesagt! EDENMENSCHEN BEMERKEN JEDE 
KLEINIGKEIT und lassen sich nie mehr 
einspannen fürs Weltwerk! Sogar eine Pflanze, 
die Mutti immer gern mochte Jahr für Jahr und 
dennoch nicht bekam (SO IST DAS BÖSE!) hat 
Evalonja am Wegrand mitnehmen können. Diese 
Pflanze wurde unerlaubter Art „GOLDLACK“ 
genannt und so AN DIE MATERIE gekettet. So 
wurde das WERDENDE EDENLEBEN stets 
geblockt… DIE DUALITÄT, die das WERK 
erschuf ist ERKANNT und nun stets leicht zu 
durchschauen!!! 
 
EVALONJA  MÖCHTE IHRE EDENMAMI 
beschenken und den Edenvater und den 
EDENSEELENGEFÄHRTEN, denn diese 
FÜHLEN WIE EVALONJA UND WISSEN, was 
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Evalonja alles durchmachen und überstehen 
musste FÜR EDEN UND ERDE UND SONNE 
ALS ELTERN UND DIE WIRKLICHEN ELTERN 
und die Edenzweilichheid und Eden als 
Gesamtheilendenatur! Auch zwei blühende 
Zweiglein (von dem Strauch, den das Weltwerk 
Zaubernuss bezeichnen ließ)hat Evalonja Mutti 
hingelegt auf den Tisch. DERLEI soll Mutti auch 
erkennen beim Spazierengehen, denn das ist 
WICHTIG FÜR ALLE, die IM EDENLEBEN 
abkommend wieder EDENGLÜCKLICH werden 
solllen und wichtig ist auch, dass das 
VERGANGENE erkannt und losgelassen und das 
SÜNDIGE UND FALSCHE, damit die, die ins 
EDENLEBEN GEHÖREN bei den Einzelnen, mit 
den einzeln Edenheilgewordenen dieses 
MITEINANDER FÜREINANDER erleben! Eden 
kann nur geben denen, die wieder von Natur von 
Eden geführt sind. 
 
DER EDENLEBENRETTWEG wird über das 
Schicksal EINER FAMILIE rein und klar. DAS IST 
DAS SCHICKSAL DER EDENHEILIGSTEN 
EDENFAMILIE, die die absoluten 
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EDENLEBENQUALITÄTEN hat. Diese hatten 
keine Edenlebenbedingungen in all den 
Jahrhunderten, so wie alle anderen 
Edenmenschen und Menschen. DAS MUSSTE 
ERKANNT WERDEN und als EDENWAHRHEID 
EMPFANGEN SCHRIFTLICH und doch auch 
nach und nach einzeln, wo immer diese 
gebraucht wurde und wird. Wo das ist und wer 
empfängt, weiß nur Eden und Natur von Eden 
und Mutter Erde und Vater Sonne und die, dies 
empfangen für das weitergehen FÜR EDEN in 
diesem bleibenden einen einzigartigen 
Edenlebenweg!!! 
 
 
EDENMENSCHEN NUR WISSEN, was verlieren 
bedeutet, denn diese hatten das EINZIG 
WICHTIGE verloren. DAS EDENLEBEN und sich 
als Edenmenschen und diese wenigen wichtigsten 
Edenmenschen für sich, die für andere nie mehr 
wichtig sein dürfen.  
 
Edenmenschen LEBEN SCHON IM EDENLEBEN 
und erleben nun MIT ERKENNTNIS DAS 
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RICHTIGE UND WICHTIGE und das kommt der 
GESAMTEDENMENSCHHEID zugute und EDEN 
sowieso!!! 
 
Raudis erinnerte sich als Wort aus Evalonjas 
DDR-Kindheit und das sind die gewesen, die KI 
gewalttätig werden ließ und frech und 
unverschämt und also verbrecherisch. „AU“ ist in 
dem Wort nicht zufällig daher UND AUCH 
AUDI nicht, denn diese Marke hat ja als 
Herrschaftssybol die 4 Ringe ineinander. „R“ 
bleibt dennoch DER RUIN FÜR DAS 
WELTWERK und das ists, was dann EDEN IN 
EDENHARMONIE DANN BLEIBEN LÄSST und 
die Edensöhne und Edentöchter von Erde und 
Sonne ebenso! 
 
AU-CH… „AUCH HABEN WILL DAS!“ ist in 
Weltbabysprache DER BÖSE KERL!!! Immer hat 
ALLES IM WELTWERK KONTENbezug und das 
ists, wodurch ALLE GEFUNDEN WURDEN 
FÜRS ENDGERICHT! 
 
Es wurde erinnert eine durch KI verursachte  
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AUTOFAHRT mit UNFALL – der LILA MAZDA 
– wegen HEINZENS, die Evalonja im 
Schwarzwald aufsuchen musste, obwohl sie das 
nie getan hätte! Sie musste erzählen vom 
GEREDE IN DER VERWANDSCHAFT wegen des 
Geldes, dass diese erhalten hatten UM 
EIGENKAPITAL für den Hausbau zu haben und 
das wurde GETAN durch Frau Gudrun Schuster 
geb. Sperling, obwohl der Ehegatte Günter 
Schuster dagegen gewesen ist und auch von 
GEORG SPERLING (dem Weltvati von Gudrun 
und Günther und Christa Frieda Sperling) wurde 
über Frau Schuster Geld dorthin gegeben UND 
DAS WAR NIE GERECHT!Es erzählte GUDRUN 
das UND MUTTI EMPFING KEIN GELD wieder 
mal! Evalonja musste Heinzens sagen, dass sies 
verziehen hat UND WIR EDENMENSCHEN 
WISSEN INZWISCHEN VON DEM RIESIGEN 
KOMPLOTT gegen Eden und Edenmenschen 
und Menschen… IMMER WURDE EIN WENIG 
irgendwo herausgezogen Geld UND DANN 
KREDITUNWÜRDIGKEIT ERSCHAFFEN schon 
im Vorhinein und immer mehr kosten über die 
Jahre hinweg und immer mehr GELD 
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ABGEZWEIGT! Doch das ist nun OFFENBART 
und wird nie mehr so ermöglicht bleiben! UND 
IMMER WIEDER IST ERINNERT, wie oft DAS 
WERK die Familie von Eden umbringen wollte! 
DIE TÄTER MÜSSEN ALLE BESTRAFUNG 
ERHALTEN und Verzeihung reicht ganz sicher 
nicht bei der FÜLLE DER STRAFTATEN. Noch 
immer ist keine Ausgleichszahlung empfangen, 
weil DIE EINZELNEN sich so weltsicher denken 
und das wird’s sein, was INS ERSCHRECKEN 
BRINGT NUN STETS DIE PASSENDEN, dass es 
doch nicht gereicht hatte, zu denken und so zu 
tun, als ob…! 
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Das sind zwei feine Blümchen von einem kleinen 
Bächlein, die Evalonja mit sich nehmen durfte, 

nachdem sie einen GEWALTAKT erkennen 
musste: EINER MIT KREISSÄGE HAT EINEN 
GROSSEN GESUNDEN BAUM ABGESÄGT an 

dem Platz, wo die kleine Kapelle nahe der 
„Geibelburg“ (ein Privatanwesen) steht, die man 

neu gestrichen hat und wo heute die Tür 
offenstand. DIESES BAUM ABSÄGEN IST EINE 
SCHLIMMSTE STRAFTAT, denn der BAUM ist 

höher im Wert als diese 
TEMPLERERINNERUNG der Kapelle und mehr 
Wert als solch ein Typ mit DURCHSICHTmaske! 
Wenn Edenmenschen nicht spazierengegangen 

wären FÜR EDEN, dann wären all diese 
STRAFTATEN gar nicht aufgefallen und darauf 

baute das GESAMTWELTWERK AUF… ZU 
SPÄT GESEHEN oder nicht gesehen und wenn 

DER BAU steht oder die Strasse gebaut, konntes 
nicht mehr weggenomen werden… Das ist nur 

eine kleine Erklärung zu all dem WELTIRRSINN 
gegen die WICHTIGE EDENNATUR!!! 

 
EDEN kann die Welt nicht auf der Erde und im  
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Himmel lassen und EDENMENSCHEN tun alles 
das, was DIE WELT NICHT WUSSTE UND 

WEISS! 
 

In Meißen hats geregnet und nun ist stärkerer 
Wind. DAS WETTERAMT und DAS 
WETTERwerk werden noch 
EXTRASENDUNGEN erhalten zum 
AUFHÖRENMÜSSEN mit dem, was niemals je 
richtig gewesen ist! 
 
ES IST LAUT DRAUSSEN und das ist alles 
SCHULD DES WELTWERKS, dass einfach nicht 
erkennen möchte, WAS HARMONIE IST und 
was DIE NATUR dafür braucht! DOCH 
EDENMENSCHEN erkennen mit der Natur und 
EDENLEBEN NUR IST BLEIBEND WIRKLICH 
EDENGUDS LEBEN! Edenleben braucht das 
„LEISE SEIN“, denn sonst hört man die edenfeine 
Natur nicht! 
 
Schauen wir uns wieder in EDENRUHE einige 
BLUMEN AN aus Evalonjas Edenblumenraum! 
Das bringt – so man Edenmensch ist – das 
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EDENLÄCHELN und das EDENGEFÜHL für das, 
was EDENMENSCHEN schon immer gebraucht 
hätten und bekommen sollen und müssen und 
dann wird gewusst, wofür man LEBT!! 
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Blumen sollen nicht mehr ungesehen bleiben 
und auch Edenmenschen nicht!!! EDENLIEBE IST 
WIEDER DA UND EDENLEBENFREUDE AUCH 
und das ist DAS EDENLEBENWUNDER, dass nur 
Edenmenschen erkannten und erkennen! 
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„bestimmt“ das ist ein Wort, was als 
HOFFNUNGSWORT gespeichert ist und auch als 
das bestimmende Wort für das, was kommt. DIE 
WELT kreierte das, was kommen sollte und das 
war NIEMALS JE DAS EDENGUDE ODER DAS 
EDENBESTE FÜR EDENMENSCHEN UND 
NATUR! Und das ist wichtigst, das immer wieder 
ein wenig erinnert zu bekommen, denn es 
bestand NIEMALS DAS RECHT, dass für 
EDENMENSCHEN und MENSCHEN und Erde 
und Sonne und Natur entschieden wurde 
und/oder wird,  was kommen soll! DIE WELT hat 
keinerlei RECHTE! Die WELT HATTE 
PFLICHTEN, die diese stets den Falschen 
unterjubelte und von den Falschen forderte. 
 
EDEN wird zeigen, was besser gewesen wäre in all 
den Jahren UND DAS WELTWERK wird keine 
Chance mehr auf Veränderung haben!  
 
„Es ist nicht mehr dasselbe Wasser, was in der 
Triebisch nun fließt und auch in der Elbe ist das 
so.“ Was sollen SOLCHE WORTE? Das das 
RICHTIG iST, steht außer Frage, doch man hat 
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nichts davon, das zu wissen. WICHTIG BLEIBT, 
ob das Wasser SAUBER IST und ob noch Wasser 
fließt!!! Das empfing Evalonja heute als 
EDENWEISHEID, als sie nur einige Minuten auf 
der Bank saß an der Triebisch und wir 
Edenmenschen wissen, dass es die Benennungen 
sind, die DAS WORTWELTWERK IM HIMMEL 
zu einer ÜBERGEFAHR machte und dass das 
erkannt wurde, ist nur EDEN ZU VERDANKEN 
und eben den Edenmenschen, die wieder 
EMPFANGEND SIND WAHRHEID und 
WAHRES EDENWISSEN und dem EINEN 
EINZIGEN EDENFREUND Natur von Eden, der 
DIE WELT ebenso verabscheut, wie wir 
Edenmenschen!!  
 
„So weit darfs gar nicht erst kommen!“ „So weit 
das Auge reicht.“ „So weit kommts noch!“ Drei 
total unterschiedliche Aussagen. WOBEI 
WURDEN DIESE GESAGT und wem dienten 
diese? Die zweite Frage ist leicht beantwortet, 
weil alles das IMMER DEM WELTWERK diente 
und dient, was UNTERSCHIEDLICHES zum 
Ausdruck brachte und gegenteilig STREIT 
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verursachte! BLEIBEN SIE WACHSAM! Ein 
Roboter kann nicht, was EVALONJA kann und 
Übernommene Leiber von und durch KI auch 
nicht und das BLEIBT IHR ÜBEL!!   

 

 
 

DAS IST KEIN EDENHIMMEL… 
Da ist nichts retuschiert oder farbverändert…ES 

REICHT, SICH DER WIRKLICHKEIT ZU 
STELLEN und DRAUSSEN UND DRINNEN 

WIRKLICHKEIT ZU ERKENNEN, doch das ist 
das BIG PROBLEM… ALS SIEs konnten, wollten 

SIE NICHT EINSEHE DIE NOT UND DIE 
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GEFAHR und nicht verändern IHRE 
UNVERSCHÄMTHEIT und 

SÜNDENVERHALTEN. Wenns zu spät ist, ists zu 
spät, das kennen SIE durch die Schicksale, die SIE 
VERURSACHTEN IN SCHLIMMER MACHART  

 
 

EDEN IST GERECHT!!! 
EDEN MÖCHTE WIEDER EDEN SEIN und 

Mutter Erde wieder DIE SCHÖNE ERDE und 
Edenmenschen wieder Edenmenschen und 

VATER SONNE NUR NOCH FÜR EDEN und 
Edenmenschen das sein, was nur Vater Sonne 

sein kann! 
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Wir möchten nicht mehr beobachtet sein … 
DOCH AUCH wissen wir, was man mit den 
„TIEREN“ nicht tun soll… SCHMUSEN MIT 
TIEREN ist nicht gut und HUNDE als wertiger 
ansehen oder beste Freunde, TOTALGEFAHR! 
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Edenmenschen müssen wieder mit 
Edenmenschen nur sein mögen und das mit 
denen nur, die ins eigene Edenleben gehören. 
DIE EDENNATUR hat für die Edentiere das 
Edenleben, was diesen gudtut!  

 
WESHALB DIE TIERE AN LEINEN gekettet und 
an Haus und Wohnung? STEUEREINNAHMEN 
(unerlaubt und verboten) TIERNAHRUNG 
(unerlaubt und verboten) TIERKLEIDUNG 
(unerlaubt und verboten) Veterinäre (unerlaubt 
und verboten) Hundefitness (unerlaubt und 
verboten) usw.! NUR UMS GELD gings und 
geht’s im WELTWERK (Business) und damit das 
aufhört, weil stets EDEN den Gesamtschaden zu 
ertragen hatte mit den Edenmenschen, wird alles 
das unmöglich gemacht, was EDEN geschadet 
hat! 
 
Welche STURMZEITEN hatten SIE programmiert 
mit den GRIPPEwellen UND WAS SIND 
„DRANGZEITEN“? Sturm- und Drangzeiten sind 
ja PROGRAMM ALS 
DOPPELWORTVERNETZUNG! Frühling und 
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Herbst sinds in jedem Fall UND SIE WISSEN 
BEREITS, dass die VIERTELUNG des GANZEN 
zu etwas SCHLIMMSTEN MUTIERTE!!!  
 

 
 

IN ZWEILICHHEID werden EDENMENSCHEN 
immer miteinander EDENEMPFÄNGNIS haben 
für EDENLEBENFREUDE und doch auch, wenn 

da etwas nicht richtig wäre, wie so ein 
FEUERHIMMEL am Meer! UND SO WERDEN 
EDENMENSCHEN nicht mehr am Meer sitzen 

und auch nie mehr an TRÄNEN WEGEN 
KUMMER UND WELTLEID DENKEN… EDEN 

sichert und beschützt uns Edenmenschen! 
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IN EDEN werden wir keine Fotos mehr brauchen  
und machen. DOCH DERZEIT brauchts diese in 
den EVALONJABÜCHERN, damit alle erinnert 
bleiben, WAS EDENLEBENWUNDER SIND! 
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DER WELT gehören weder DIE MATERIELLEN 
ERRUNGENSCHAFTEN, noch die Artenvielfalt! 
DER WELT GEHÖRT DAS NICHTS, dass AUCH 
DIE WELT erschaffen – so wie die Nulllinie und 
das weniger als Nichts, was es gar nicht geben 
kann! DOCH DAS ISTS EBEN, was den 
KRANKEN GEIST DERER OFFENBART LÄSST, 
die Kredite erschufen UND DAS MEHR 
WOLLEN, als gebraucht wird und guttut der 
NATUR: 
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EDENMENSCHEN mussten und müssen 
erkennen, damit NIE MEHR DIE GLEICHEN 
SCHLIMMEN ERFAHRUNGEN GEMACHT 
werden müssen! ADAM UND EVA wurde 
nochmals erinnert und das DIE SCHLANGE der 
Penis des ADAM programmiert ist UND DAS 
ADAM DER TEUFEL ALS PERSON IST! Eva 
wurde gekidnappt und mißhandelt und 
vergewaltigt und als Magd mißbraucht UND 
GOTT ist der Teufel auch. ALLES AN EINEN 
BAUM verkettet und MÄRCHEN und immer 
krankere Lügensagen! ADAM IST SCHULD. 
Punkt!  
 
Die SÖHNE DER SONNE UND ERDE BLEIBEN 
FREI für das Beenden der Gewaltherrschaft über 
die Töchter der Erde und Sonne und EVALONJA 
bleibt frei, um den Edensöhnen 
OBERSTÜTZEND zu bleiben bei alle dem, was 
diese nicht erkennen können und konnten, weil 
diese in anderer Weltart vernetzt wurden und 
von der EdenWahrheid getrennt! 

 
So widmen wir uns wieder einmal einigen  
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BRUNOWORTEN, die DAS WERK Bruno 
schreiben und/oder reden ließ… DAS 
BEREINIGT immer wieder FÜR MENSCHEN und 
EDENMENSCHEN DAS, was diese erst dann 
wissen, wenns erkannt und gewusst! 
 

 
 
Wir können das lesen, was NIEMALS HÄTTE  
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GESCHRIEBEN WERDEN DÜRFEN und niemals 
gefordert! GESCHRIEBEN HAT DER ROBOT 
über die die schreiben mussten… Dennoch bleibt 
das, was geschrieben wurde FÜR UNS 
EDENMENSCHEN ein wenig wichtig, damit WIR 
SICHER WERDEN FÜR DAS EDENLEBEN, in 
dems derlei nie mehr geben wird. WIR SIND 
KEINE AUSKUNFTEI und niemanden geht mehr 
das an, was UNSER EDENLEBEN IST und wird! 
WIESO musste Bruno an einen HEILPRAKTIKER 
einen LEBENSLAUF senden. WER HATTE WAS 
davon? Edenmenschen wurden ausgenutzt und 
abgelehnt gleichermaßen!!! DER NAME 
„WURM“ ist passend und nicht zufällig! 
 
Lebenslauf  
Text von Bruno Gröning vom 18.6.1952  
Zu Händen von Herrn Heilpraktiker Wurm  
18. Juni 1952  
 
Lebenslauf  
Ich, Bruno Gröning, derzeit wohnhaft Stuttgart-
Bad Cannstatt, Taubenheimstraße 25,  
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wurde als viertes Kind des Ehepaares Gröning am 
31. Mai 1906 in Danzig-Oliva geboren.  
Aus Krankheitsgründen besuchte ich die 
Volksschule nur fünf Jahre und wurde  
schon mit 13 Jahren entlassen. Alsdann wechselte 
ich mehrere Male interessenhalber die Berufe. In 
vielen davon war ich an leitender Stelle tätig.  
Während meiner Kindheit und Jugendzeit, die 
ich im Elternhaus verbrachte, machte  
ich mehr und mehr die Feststellung von 
sonderbaren Fähigkeiten, die, von mir 
ausgehend, dazu angetan waren, beruhigenden 
Einfluss auf Menschen oder Tiere auszuüben. 
Bereits als Kleinkind wurden in meinem Beisein 
kranke Menschen von ihren Beschwerden  
frei, und Kinder wie auch Erwachsene wurden bei 
Aufregung oder Streit durch einige Worte von 
mir völlig ruhig. Ich habe auch als Kind die 
Feststellung machen können, dass sich Tiere, die 
für gewöhnlich als scheu oder auch als bösartig  
galten, sich mir gegenüber gutmütig und zahm 
zeigten.  
Meine Eltern, heute beide verstorben, wie auch 
meine anderen Geschwister konnten  
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hierfür reichlich Beispiele angeben. Mein 
Verhältnis zum Elternhaus war daher sonderbar 
und gespannt. Ich strebte bald nach völliger 
Selbstständigkeit, um aus der  
Umgebung des „Missverstanden-Seins“ meiner 
Familie herauszukommen.  
Wie schon erwähnt, ging ich mit 13 ½ Jahren in 
die kaufmännische Lehre. Auf Verlangen meines 
Vaters musste ich aber nach 2 ½ Jahren die Lehre 
aufgeben, um ein Bauhandwerk zu erlernen. Ich 
wählte hierzu den Beruf der Zimmerei. Während 
der Lehrzeit schritt ich in den einzelnen 
Kenntnissen soweit voran, dass ich über ein Jahr  
lang die Stelle als Zimmermannspolier 
eingenommen habe. Den Zimmermannberuf  
habe ich jedoch nicht weiter ausgeführt, sondern 
machte mich als Bau- und Möbel-Lebenslauf  
tischler selbstständig. Anschließend griff ich als 
selbstständiger Handwerker auch auf  
andere Berufe über und führte Kleinreparaturen 
aller Art aus.  
Ich heiratete, damals 21-jährig, im Jahre 1928 ein 
Mädchen aus Danzig, die ihrerseits die Gründung 
eines eigenen Heims anstrebte. Es erwies sich 
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leider schnell, dass meine Frau keinerlei 
Beziehung hatte zu den Besonderheiten und dem 
Streben, das außerhalb meines Broterwerbs lag. 
Sie versuchte, mich zu hindern an meiner  
freien Tätigkeit, anderen Menschen zu helfen 
bzw. sie zu heilen, und somit trat auch  
hier wieder die Spannung auf, wie früher im 
Elternhaus, weil ich in eine primitive  
kleinbürgerliche Bahn gedrängt werden sollte. 
Aus dieser Zeit datieren auch einige  
interessante Voraussagen, die äußeren 
Zeitumstände betreffend, die meine Frau,  
meine Geschwister und meine Freunde aus 
Danzig bestätigt haben.  
Aus meiner Ehe gingen zwei Kinder hervor 
(Harald, 1931 und Günther, 1939). Beide  
Kinder starben.  
Kurz vor dem Kriege und während des Krieges 
wechselte ich noch einige Male meine berufliche 
Tätigkeit. In immer stärkerem Maße aber wandte 
ich mich kranken Menschen zu und hatte in 
Danzig Erfolge, vor allem bei Nervenleiden und 
organisch Erkranken. Das Echo dieser Erfolge 
ging aber in den Kriegswirrnissen unter. Ich  
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selbst wurde in den letzten beiden Kriegsjahren 
eingezogen und kam in russische  
Gefangenschaft. Sowohl während meiner 
Dienstzeit wie auch in der Gefangenschaft  
erzielte ich an kranken Kameraden Heilerfolge, 
doch war natürlich durch die äußeren  
Gegebenheiten systematische Arbeit und 
Vertiefung unmöglich.  
Nach Entlassung aus der Kriegsgefangenschaft 
kam ich Ende 1945 nach Dillenburg.  
Dorthin holte ich auch meine Frau, die zu dieser 
Zeit in Schleswig Wohnung gefunden hatte. 
Meine Geschwister waren ihrerseits ebenfalls als 
Flüchtlinge aus dem Osten nach Herford und 
Löhne in Westfalen gekommen. In den 
darauffolgenden 2 ½ Jahren, also bis Mitte 1948, 
war ich erneut in verschiedenen Berufen tätig, 
um als Ostflüchtling in Deutschlands schlimmster 
Notzeit meine Frau und mich durchzubringen. 
Nach der Währungsreform, als sich alles mehr 
beruhigte und stabilisierte, wandte ich mich 
wieder meiner Aufgabe zu, kranke Menschen zu 
heilen; diesmal in der Absicht, nicht mehr von 
meiner Mission zu lassen und alles 
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daranzusetzen, ein legales Betätigungsfeld für 
meine Aufgabe zu finden. Ich machte mir 
anfangs weniger Kopfzerbrechen über den 
theoretischen und behördlichen Teil, der hiermit 
verknüpft war und fuhr fort, mich meiner Sache 
voll zu widmen.  
So kam ich im Frühjahr 1949 nach Herford zur 
Familie Hülsmann, deren Sohn Dieter  
von mir geheilt wurde. Von da an setzte mit 
einem Schlag das öffentliche Scheinwerferlicht 
und die Presse ein. Unausbleiblich war es dann, 
dass nun erst hunderte, später tausende Kranke 
nach Herford kamen. Ich war glücklich, in 
unzähligen Fällen Heilerfolge, auch sehr viele 
spontaner Art, erzielen zu können.  
Ich bat damals meine Frau, mit mir zu kommen. 
Sie lehnte dies wiederholt ab und forderte mich 
auf, das Heilen zu unterlassen und nach 
Dillenburg zurückzukehren. Da dies für mich eine 
Unmöglichkeit war, lehnte ich ihr Angebot ab 
und lebe seither getrennt von ihr.  
Mit den Erfolgen zeigten sich zwei negative 
Erscheinungen: 1. Die Ärzteschaft und die 
Gesundheitsbehörden, die mir meine Tätigkeit 
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unter sagten, weil ich kein approbierter 
Heilpraktiker sei und 2. sog. Manager, Sekretäre, 
„Helfer“ und sonstige obskure Gestalten.  
Als dann im Sommer 1949 trotz wiederholten 
Vorsprechens bei allen einschlägigen  
Behörden Westfalens ein Heilverbot für mich 
aufrecht erhalten wurde, war ich genötigt, nach 
Bayern zu gehen. Die Zeit Rosenheim und 
Traberhof begann.  
Überall wo ich auftauchte, vollzogen sich 
Heilungen. Noch heute – im Jahre 1952 –  
erhalte ich Heilberichte aus dieser Zeit. Im 
September 1949 war der Platz vor dem  
Traberhof an manchen Tagen mit weit über 
30.000 Menschen gefüllt, die aus allen  
Teilen Deutschlands und der Welt nach 
Rosenheim kamen. Die schriftlichen 
Aufzeichnungen von Heilungen aus dieser Zeit 
sind erschütternd.  
Mein früherer Gastgeber Hülsmann war 
inzwischen selbst ein eifriger „Geschäftsmann“ 
hinter meinen Rücken geworden. Ohne mein 
Wissen wurde oftmals Menschen, die mich privat 
zu sprechen wünschten, vorher bis zu DM 500,- 
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pro Person abverlangt. Alle möglichen Leute 
kamen und gingen in meiner Umgebung. Alle  
drängten sich vor mit dem Versprechen, mir die 
Heilgenehmigung zu verschaffen.  
Als mehr oder weniger entlarvte Gangster 
verschwanden sie wieder, nachdem ihre  
Geschäfte abgewickelt waren und mir ein 
zweifelhaftes Renommee hinterlassen hatte, was 
von der Presse gierig aufgefangen wurde.  
Im Frühjahr 1950 ging ich auf Wangerooge, und 
wieder kamen dort Massenheilungen zustande, 
die einen Strom von Heilungssuchenden aus 
ganz Norddeutschland nach der Nordseeküste 
auslösten. Wieder die feindliche Haltung der 
Gesundheitsbehörden. Inzwischen hatten sich in 
Bayern die Bemühungen um die Erlangung der  
Heilgenehmigung auf dem Ausnahmewege 
zerschlagen, nachdem mein damaliger  
sog. „Manager“ Meckelburg wegen 
Steuerhinterziehung und übler Geldgeschäfte  
hinter meinem Rücken verhaftet und eingesperrt 
worden war. Um die damalige Lage noch besser 
zu beleuchten, sei hingewiesen, dass Graf 
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Soltikow mir erklärte, er wolle einen negativen 
Artikel über mich schreiben. Es seien ihm  
DM 50.000,- dafür zugesichert. Wenn ich 
einverstanden sei, so wolle er mir die Hälfte  
davon abgeben!! (Sein damaliger Adlatus war Pitt 
Seeger, der heute seine 2-jährige  
Haft wegen Hochstapelei verbüßt.)  
Ein Ausweg aus der Hetze von allen Seiten war 
vorübergehend meine Heiltätigkeit in  
der Praxis des Herrn Enderlin in München. Nach 
2 Monaten jedoch, im Herbst 1950,  
kam die offizielle Anzeige gegen mich wegen 
„Verstoßes gegen das Heilpraktikerge setz“.  
Die Bundesbahn, die Bundespost, das 
Gaststättengewerbe, die Hotels, 
Zwischenvermittler, Manager usw. hatten 
Millionen an mir verdient. Zu Tausenden hatten  
kranke Menschen wieder ihre Gesundheit erlangt. 
Ich dagegen kam im Oktober/November mit 
einem Koffer voll Bekleidung und Wäsche, ohne 
Geld oder sonstige Rücklagen zu Dr. Trampler. 
Dieser begann, in kleinem Rahmen für mich eine 
Vortragstätigkeit zu organisieren. Es war dies die 
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einzige Möglichkeit, zu kranken Menschen 
sprechen zu können.  
In dieser Zeit hatte ich Gelegenheit, in 
geordnetem Rahmen auch Kranke zu 
überwachen, ihren wiederholten Besuch 
anzuregen, falls mir dies nötig schien. Durch das  
Fehlen eines Heilpraktikers oder Arztes an 
meiner Seite stellte ich die sog. 
„Krankheitsbilder“ (Aufnehmen der 
Schmerzsymptome eines Kranken durch Dritte 
nach meinem Hinwirken zur Kontrolle) zurück, 
da ich die rein fachliche Diagnose nicht zu  
Hilfe hatte und sich somit das Feststellen der 
Krankheitsbilder erübrigte.  
Große Erfahrung konnte ich systematisch 
sammeln bezüglich der Einwirkung der  
Stanniolkugel, eines von mir angesprochenen 
Gegenstandes (der magnetisch ein  
guter Leiter ist) und mit der Stanniolpackung. 
Auch über erfolgte Heilungen bei Personen, 
denen eine Kugel oder Platte (Packung) 
zugestellt wurde, ohne dass ich da bei war, 
liegen erstaunliche Berichte vor.  
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Während der Zeit bei Dr. Trampler versuchte die 
Ärzteschaft von Gräfelfing, gegen mich 
anzugehen, was jedoch in zäher Kleinarbeit 
wieder abgewendet werden konnte.  
Im Mai 1951 war der zweite Termin in der Sache 
„Heilpraktikergesetz“ gegen mich.  
Er wurde ausgesetzt zur Einholung eines 
Gutachtens vonseiten des Psychosomatischen 
Institutes der Universität Heidelberg. Man 
erwartete dieses Gutachten im Verlauf der 
nächsten sechs bis acht Wochen. Dies besonders 
unter dem eindringlichen Hinweis meines 
Verteidigers und Anwaltes, Herrn Dr. Reuss in 
München, der geltend machte, dass ich auch 
bezüglich meiner wirtschaftlichen Seite so schnell 
als möglich Klarheit über den Ausgang haben 
müsse, da der Prozess ja schon acht Monate 
dauerte. Das Gutachten kam im Oktober. Die 
Wiederaufnahme des Prozesses selbst  
erst im März 1952! Auf den erfolgten Freispruch 
hin legte die Staatsanwaltschaft,  
wohl auf Drängen der Gesundheitsbehörden, 
Berufung ein. Ich warte noch heute.  
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Man warf und wirft mir vor, dass mein Verhalten 
dem eines Arztes unwürdig sei, da  
ich „vagabundiere“ und keine feste Praxis hätte. 
Doch liegt die Eingabe um Heilerlaubnis, um 
Zubilligung einer geordneten Praxis oder der 
Möglichkeit der Absolvierung einer einfachen 
Prüfung fast drei Jahre zurück!!  
In den letzten Wochen fragte die Regierung von 
Oberbayern über das Landratsamt  
an, ob ich noch Wert darauf lege, dass die 
Eingabe vom 9.9.49 (!) auf 
Ausnahmegenehmigung zur Ausübung der 
Heilkunde durch mich, noch weiter behandelt 
würde!!!  
Ich könne diesen Antrag auch fallen lassen und 
einen neuen Antrag stellen zur Abnahme der 
Heilpraktikerprüfung in Bayern. (Wobei heute 
schon feststeht, dass das betreffende 
Prüfungskomitee alles daran setzen würde, das 
Ergebnis der Prüfung für  
mich als negativ zu gestalten.)“ 
 
DAS ZU LESENDE IST DAS, was GESCHRIEBEN  
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WURDE über das, was GESCHEHEN GEMACHT 
WURDE durch das Weltsystem, das AUS BRUNO 
einen LÜGNER MACHTE – einen VERARMTEN 
noch dazu! HEILEN KANN UND KONNTE 
NICHT EINER oder EINE, sondern immer nur 
DIE EDENNATUR!!!  
 
So dient das ZU LESENDE immer nur noch zur 
BESTÄTIGUNG DESSEN, was über Natur von 
Eden als EDENWAHRES EDENWISSEN gegeben 
wurde zu EINZELNEN und durch die FÜR ALLE 
geschriebenen INES EVALONJA-BÜCHER zu 
VIELEN! Alle werden die Bücher nicht lesen und 
das hat zu viele verschiedene Gründe, als das diese 
notiert werden müssten oder könnten. DOCH 
DER WICHTIGSTE BLIEB STETS, dass das SYSTEM 
WAHHEIDSGEBUNG verhinerte, damit DIE 
RIESENSUMMEN GELD nicht „wegbrechen“ / 
flötengehen! WIE KANN GELD FLÖTEN 
GEHEN oder WEGBRECHEN? Es ergibt keinen 
SINN, weils gar nicht geht und das ist der 
WIDERSINN! Doch verschwunden SIND GELD 
IN HÖHEN, wie Edenmenschen diese nicht 
einmal gesehen hatten oder zur Verfügung oder 
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auf einem Konto. UND DOCH GEHÖRT DEN 
EDENMENSCHEN DAS GROSSGELD NUN, 
damit EDEN das EINZIGGROSSE UND 
EINZIGRICHTIGE BLEIBT! Es ist nicht richtig, 
dass DAS WERK Bruno Gröning in dieser 
UNVERSCHÄMTEN ART ausnutzte und ihn 
umbringen ließ und dann immer noch GELD 
UND GUT erhielt! Das bleibt bleibend wichtig für 
alles weiterführend Richtige, was FÜR EDEN und 
EDENMENSCHEN kommen muss! 
 
„Was meine Gegner tun mussten, haben sie 
restlos getan …“  
 
Bruno Gröning, April 1952  
 
Was meine Gegner tun mussten, haben sie 
restlos getan, aber ebenso habe ich getan, was ich 
tun musste. Seit meinem Auftauchen und 
Wirken in der Öffentlichkeit kamen unzählige 
Kranke, die Jahre in ärztlicher Behandlung waren, 
ohne geheilt zu werden, noch eine Hoffnung auf 
Heilung hatten, zu mir. Diese Kranken wurden 
von ärztlicher Seite als unheilbar erklärt und 



 
 

122 

mussten somit ihren Leidensweg, dazu mit den 
allergrößten Schmerzen, geduldig ertragen und 
gehen. Geläufige Aussprüche der Ärzte waren:  
Da können wir nichts machen, diese Krankheit ist 
noch nicht 100%ig erforscht und  
daher unheilbar. Was wir können, ist von Zeit zu 
Zeit die Schmerzen lindern, aber  
das ist auch alles. Tausende von Jahren waren 
Millionen von Ärzten dabei, Versuche 
anzustellen, die Krankheit zu bekämpfen oder 
derselben Einhalt zu bieten. Schmerzen zu 
nehmen war und ist noch heute unmöglich, was 
möglich, dieselben für kurze Zeit (Stunden)  
zu betäuben. Was nicht bestritten werden kann, 
ist der Erfolg auf einzelnen wenigen  
Krankheitsgebieten. Wie auch immer, blieben die 
hoffnungslosen Kranken sich selbst  
überlassen, dann heißt es, rette sich, wer kann; 
aber wehe dem, der es versucht,  sich zu retten 
oder nur in den Glauben verfällt, gerettet zu 
werden (Gröning).  
Bei einzelnen Beamten der Ärzte heißt es, wehe 
dem, der sich über unser Wissen  
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und Können stellt und es auch kann. Ich verstehe 
sehr gut, dass Genannte sich ihren  
gut bezahlten Sessel recht lange erhalten müssen, 
weil, wie wenn sie ihren eigentlichen Beruf in der 
Praxis wieder ausführen müssten, nicht mehr 
dazu imstande sind.  
Die Ärztevorschriften besagen, der Arzt darf 
nichts unversucht lassen, den Kranken  
zu helfen, nichts unversucht lassen, das richtige 
Heilmittel ausfindig zu machen und  
in Anwendung zu bringen. Da meistens der Arzt 
die Krankheit nicht erkennen konnte,  
wird es auch schwer sein, das richtige Mittel in 
Anwendung zu bringen, dafür aber  
leichter, den Krankheitsherd zu vergrößern. Zu 
spät erkannte Krankheiten bedeuten  
Siechtum und Tod. Alles Tun der Ärzte und 
Wirken der Medikamente ist und sind  
gesetzlich geschützt. Die Hauptsache ist, ob 
falsch oder richtig, heißt es: Ich habe  
alles versucht, den Kranken zu helfen, alle Mühe 
und Mittel, die ich in Anwendung  
brachte, waren vergeblich. „Was meine Gegner 
tun mussten, haben sie restlos getan …“  
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Jede fachlich ausgedrückte Ausrede ist gesetzlich 
geschützt. Was könnte ich wohl in  
meiner langjährigen Praxis der Schulmedizin 
berechtigte Vorwürfe machen, wie sich  
dieselben an kranken Menschen versündigt und 
auch zum größten Teil die Ursache  
sind, dass die Krankheit zu einer unheilbaren 
geworden ist. Mein von ärztlicher Seite noch 
unerforschtes Gebiet müsste seit meinem 
Auftauchen in der Öffentlichkeit den Ärzten so 
viel Interesse gegeben, diesem genau auf den  
Grund zu gehen und zu erforschen. Dass dieses 
bis heute noch nicht der Fall gewesen, beweist, 
dass die Ärzteschaft keinen Wert darauf legt, 
zumindest den unheilbaren Kranken eine Hilfe 
(Heilung) zukommen zu lassen, daher auch 
nicht die Berechtigung hat, noch ihnen das Recht 
eingeräumt werden kann, über den unheilbaren  
Kranken weiter zu verfügen.  
Der unheilbar gewordene Kranke ist auch zum 
größten Teil mit dem zu vergleichen,  
wie wenn ich als Beispiel den Schaden eines 
Motors nicht erkenne und derselbe  
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deshalb für alle Zeiten unbrauchbar geworden 
und dennoch der Versuch unternommen wird, 
ihn vielleicht doch noch zu retten. Bei diesem 
Versuch wird viel Zeit verschwendet und so viel 
daran umgearbeitet, dass man glaubt, bei all 
diesen Versuchen doch etwas erreicht zu haben 
und ihn dann wieder in Betrieb zu setzen 
versucht. Bei Inbetriebnahme des bereits weiter 
verpfuschten Motors geschieht meistens ein 
größeres Unglück, das mehrere Schäden 
verursacht. Für den bisherigen Fachmann ist 
dieser Motor so wertlos und unbrauchbar, dass er 
dem Schrotthaufen zugeführt werden müsste. 
Was geschähe wohl, wenn jetzt ein Mensch, als 
vom Fachmann nicht angesehener Fachmann, 
diesen verschrotteten Motor als ein wertloses 
Objekt geschenkt erhält und imstande ist, 
denselben wieder in Betrieb zu setzen. Wohl wird 
hier der Schenker sehr neidisch sein, einmal, da er 
den Motor verschenkt und zweitens die Blamage 
des Fachmannes, nicht dazu imstande gewesen  
zu sein, den Motor so betriebsfähig herzustellen, 
zu dem der Beschenkte mit einer  
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Leichtigkeit in der Lage gewesen ist. Der Neid des 
Schenkers ist so groß, dass er jetzt den 
verschenkten Motor wieder zurückverlangt oder 
aber ihn zumindest bezahlt haben will. Der 
Beschenkte wird sich, der auch im vollem Recht 
ist, behaupten, den Motor zu behalten, da er ihn 
einmal geschenkt und zweitens wieder 
betriebsfähig hergestellt hat.  
Aus diesem kann, wenn das Gericht den 
Sachverhalt nicht richtig kennt, es zu einem  
großen Streitfall kommen. Durch die vielen 
Prozesse, die geführt werden mussten,  
stellt sich letzten Endes doch heraus, dass der 
Schenker keinen Anspruch auf Wiedererlangung 
des verschenkten Motors hat. Es ist ganz logisch, 
dass aufgrund des verlorenen Prozesses der 
Schenker nichts unversucht lassen wird, den 
Beschenkten weiterhin zu bekämpfen. Für diese 
Bekämpfung ist Ihm jedes Mittel recht.  
In diesem Falle kommt der unvollkommene 
Fachmann zu der Einsicht, dass zu seiner 
Vervollkommnung noch sehr viel fehlt. Wenn 
aber der Schenker den Ehrgeiz hat,  
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sich in seinem Beruf zu vervollkommnen, der 
wird nichts unversucht lassen, den  
Nichtfachmann in seinen Betrieb einzustellen, 
um von diesem das dazu zu lernen, „Was meine 
Gegner tun mussten, haben sie restlos getan …“  
was er nie erlernt hat, noch von fachlicher Seite 
erlernen kann. Für den wiederhergestellten 
Motor bedarf es nur einer amtlichen 
Anmeldung, sowie dieselbe erforderlich  
ist.  
Der Schenker und Fachmann zugleich ist in 
meinem Falle mit einem Menschen der  
Schulmedizin, der Beschenkte mit mir und der 
Motor mit einem krank gewordenen  
Menschenkörper zu vergleichen. 
 
Quelle:  
Archiv Bruno Gröning Stiftung 
 
ES IST SCHLIMMSTENS das zu lesen und zu 
erkennen. DAS DER EDENMENSCH BRUNO 
dazu mißbraucht wurde, den MENSCHEN mit 
einem MOTOR in Verbindung gebracht zu 
haben und damit DER AUSLIEFERUNG IN DIE 
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HÄUSER, die niemals je auch nur einmal 
geholfen oder geheilt hatten und haben, 
SONDERN ALLE KRANKHEITEN kreiert und 
verteilt durch die TECHNIK IM HIMMEL und 
auf der Erde und durch die DIREKTE 
EINFLUSSNAHME durch die Weltpersonen und 
auch VERWANDTE, die auch Weltersonen sind! 
GEGNER UND TÄTER von Edenmenschen und 
der Edennatur mussten NIEMALS  das tun, was 
getan wurde UND SO BESTAND NIE ZWANG, 
das Böse zu tun bei denen, dies erfunden und 
kreierten und ausübten und benutzten! 
BLEIBEND WICHTIGST BLEIBTS, immer die 
WELTLEUTE IN DER WELT DER SCHULD UND 
SCHULDEN UND SÜNDEN zu belassen. DENN: 
Edenmenschen sind aus all diesen Weltpfaden 
befreit worden und leben ehrlich inzwischen FÜR 
EDEN UND DIE EDENWAHRHEID und schon 
IM EDENLEBEN MIT DER EDENWAHRHEID!  
„Was meine Gegner tun mussten, haben sie 
restlos getan …“ DAS IST EINE SCHLIMME 
PROGRAMMIERUNG ZUR FESTSTELLUNG 
und FEHLfokussierung! Evalonja hätte das 
FRÜHER nicht erkennend empfangen können 
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von DER EDENNATURSEELE! 
EDENMENSCHEN NUR sind erkennend und 
das, weil diese keine Äpfel mehr essen! DAS 
PARADIES gehört nicht mehr zu unserem 
EDENLEBENWEG und so keine Schlangen… 
EVALONJA stellt sich nicht an, sondern darf 
immer wieder zeigen, wie anders DAS 
EDENLEBEN bleibt und wie guds tut, Natur von 
Eden wieder im Edenmenschenleben zu haben!! 
So musste Evalonja zu Jean-Peter Bailly sagen, 
dass sie von einer Apfelallergie geheilt sei, was gar 
nicht stimmte… DAS, was beim Apfelesssen zu 
spüren gewesen auf der Zunge hatte mit dem 
GIFT der Äpfel zu tun und das darf nicht 
weggeblockt werden als WAHRHEID, sondern 
brauchte ERKENNTNIS! NIE MEHR 
GEKAUFTES OBST und nie mehr verkaufte 
Früchte! Nur so ehren wir EDEN und Erde und 
Sonne! DIE PARADIESGESCHICHTE und DIE 
SAGA UM JESUS UND MARIA mussten SEHR 
SEHR GENAU ANGESEHEN WERDEN und 
doch sinds stets IMMER DIE 
GESAMTEDENNATUR und die 
GESAMTEDENMENSCHHEID und ERDE und 
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SONNE und Natur von Eden geblieben und 
gewesen, DIE ALLES DAS ERKENNEN 
MUSSTEN, um das Geheimnis und das Rätsel 
ALS LÜGE UND SPIEL ZU ENTTARNEN!!! 
 
Die Welt hätte heute schreiben lassen, dass auf 
EINEM BAUM viele Menschenseelen saßen in 
den Körpern von Spatzen… EVALONJA hat die 
VÖGLEIN GESEHEN und sich an diesen erfreut 
und weiß ganz sicher, DASS NICHT NUR MR: 
IVICA NUR LÜGEN SCHRIEB über die 
Menschheit und deren Seelen. DOCH NUN 
GEHT’S NIE MEHR, dass man uns 
Edenmenschen mit derlei in „HYPNOSE“ hält 
oder unterdrückt. „BRAUCHEN SIE 
UNTERSTÜTZUNG?“ „NEIN!“ müssen 
Edenmenschen sagen! „WIR EDENMENSCHEN 
HABEN OBERSTÜTZUNG VOM EINZIG 
WAHREN UND BESTEN FREUND UND 
UNSERER EINZIGARTIGEN EDENFAMILIE! 
MEHR BRAUCHEN WIR NICHT!“ Und der der 
fragt, ist SYSTEMANGESTELLTER oder 
freiberuflicher GOTTESAUSSENDIENSTLER 
(ALSO EIN HÄUSLER) und daher muss man sich 



 
 

131 

entfernen UND SICH VON NATUR von Eden 
wieder IN DER NATUR etwas FEINES zeigen 
lassen oder sich geführt von ihm BESCHENKT 
WISSEN MIT ETWAS, was wir vorher nicht 
wissen sollen, weil EDEN NUR EDEN IST, wenn 
Eden uns EDENÜBERRASCHEND 
Edenlebenfreude geben kann!! 
 
EWIG WEIHNACHTEN hatte die Welt 
scheinbar, doch das findet ein TOTALENDE und 
das ganz appruppt DURCH WELTPERSONEN 
irgendwo FÜR DIE EINZELNEN 
WELTPERSONEN, die SPIEL(T)EN MIT DEM, 
womit nie hätte gespielt werden dürfen 
(DESHALB ZUR ERINNERUNG DIE 4 P`s). 
NACHT ist finster! Nacht ist nicht gut gewesen – 
BÖSE WELTGESCHICHTEN GESCHAHEN 
DADURCH!  

ACHT… 8  
S- // Y- 

W- // M- 
D- // L- 
F- // P- 

ALLES NICHTGUTE PROGRAMME über EINEN  
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Buchstaben mehr VOR DER ACHT! „DACHT ER 
vielleicht auch nur EINMAL AN DIE 
WICHTIGSTEN ELTERN?“ „FACHT ER SCHON 
WIEDER STREIT UND FEUER AN?“ „SACHT ER 
SCHON WIEDER LÜGEN zu denen, die keine 
hören sollen?“  
 
Was EDENSCHRIFTGELEHRTINNENWEISHEID 
ist? Langsam müsstens doch DIE 
HAUPTVERANTWORTLICHEN DAS 
ANERKENNEN und einfach nur aufhören mit 
den LÜGEN! SIE KÖNNEN UNS NICHT 
LEIDEN UND HABEN VIELE GRÜNDE und 
haben vergessen, DASS SIE UNS LEID zufügten 
und Erde und Sonne und Gesamtnatur! SIE 
SOLLEN WEGEN UNS NICHT LEIDEN! SIE 
SOLLEN UND MÜSSEN AUFHÖREN ZU 
LÜGEN UND ZU PRAKTIZIEREN! Das ist alles!  
WIR EDENMENSCHEN BRAUCHEN NUR 
UNSERE ELTERN UND EDEN und die 
Edenmenschen, die nun einmal nur in unser 
Edenleben gehören! DAS LEBEN HAT KEINEN 
LAUF und daher sind die GESCHRIEBENEN 
LEBENSLÄUFE stets SÜNDE und LÜGE 
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geblieben UND DIESE DIENTEN IMMER DEM 
WERK DES SCHLIMMSTEN 
GESAMTVERBRECHENS, dass es in der 
Gesamtnatur gab und noch gibt. Damits aufhört, 
wird alles getan, dass in der PLAUSIBILITÄT 
nichts falsch erkannt bleibt! FOLGERN SIE 
NICHTS und FOLGEN SIE NICHT DEM ROBOT! 
ACHTEN SIE AUF SCHWARZ UND WEISS – 
vor allem auf DAS ROTKREUZ und auch 
AKTENKOFFER und ARBEITSTASCHEN zur 
Erinnerung und auf DIE AKTENLAGE!!! 
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NUN setzen wir noch ein wenig TEXT VOM 
GOETHE mit in dieses Buch ein, damit nicht nur 
vom Bruno zu lesen ist, das man diesen WIE 
EINEN ANRUFBEANTWORTER NUTZTE und 
ein DIKTIERGERÄT, das schreibt, was es nicht 
hört! Wie weit die Technik vorangekommen war? 
ES BLEIBT VERBORGEN, um keine Angst zu 
machen! EDEN BRAUCHTE KEINE TECHNIK 
und wir Edenmenschen nutzen die, dies braucht, 
damit DER EINE GESAMTFEIND keinerlei 
Möglichkeit mehr hat AUS DEM 
GESAMTFANGNETZ noch zu flüchten! IMMER 
BLEIBEN DIE ABGEFiSCHTEN MEERE UND 
SEEN UND FLÜSSE ERINNERT und das VIELE, 
was im Müll gelandet blieb! NIE MEHR ALLES 
DAS!!! DAS IST DER EDENLEBENRETTWEG mit 
der EINEN EDENTOCHTER Evalonja von Eden! 
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„DANKE FÜR DEIN MITBRINGSEL. HABSCH 
mich sehr gefreut! Das Pudding ess ich dann 
gemütlich.“ Evalonja kann Mutti nicht böse sein 
– EDENMENSCHEN SIND SO, weil 
Edenmenschen wissen, dass NUR DAS SYSTEM 
all das BÖSE tat und macht! SCHON WIEDER 
muss Mutti im SCHLAFANZUG sein und AUF 
DER LIEGEFLÄCHE MIT BETTZEUG Platz 
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nehmen um 17:50… also ZEHN VOR 6! WER 
IST DER HEXER UND DIE HEXE bei Ihnen? 
WENNs nur noch EIN EDENPAAR GÄBE und 
EINE HEXE, was wäre dann? WER HAT 
EVALONJA zu EMIL geleitet und diese 
zusammen in eine GANZ BÖSE 
GEBURTSTAGSRUNDE mit schlimmstem SPIEL 
und noch schlimmerer Musik und die 
GEGENEINSTELLUNGEN gegen Evalonja? 
NICHTS IST VERGESSEN, wenns zum ERLÖSEN 
DERER GEHT, die kein Bleiberecht hatten und 
haben und keinerlei Ansprüche auf „Leben“! 
WER SICH NICHT EDENGERECHT benommen 
hat und nicht einsieht, das das so gewesen ist und 
ist, der MUSS DAS ERHALTEN, was erhalten 
werden muss, damit EDENMENSCHEN 
beschützt sind und EDEN und die Menschen, die 
in schlimmster Art aus der Ferne manipuliert 
wurden und werden. WIEDER MUSS MUTTI TV 
schauen und das, obwohl IHNEN 
TOTALVERBOT ERTEILT BLIEB, dass SIE MUTTI 
beeinflussen! SIE ALLE, die SIE nie aufhörten mit 
DEM SPIEL und zu lügen und zu betrügen, 
erwartet DAS TOTALUNGUTE!!! 
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JEDES EINZELSCHICKSAL IST EDEN wichtig 
und Mutter Erde und Vater Sonne und DAS 
GETRENNT WERDEN DAVON! Deshalb geht 
uns Edenmenschen alles das etwas an, was EDEN 
OBERSTÜTZT HÄLT und darin begleitet uns 
Natur von Eden und wir erkannten, wie 
oberstützt wir blieben und bleiben! 
WIR EDENMENSCHEN ERKANNTEN, dass 
EDENLEBEN DAS FÜREINANDERLEBEN und 
MITEINANDERLEBEN brauchte und das bleibt 
auch so und wir Edenmenschen leben FÜR EDEN 
UND ERDE UND SONNE ALS UNSERE 
EDENELTERN und Eden und Sonne und Erde 
leben FÜR UNS EDENMENSCHEN!!! 
EDEN vertröstet uns nicht. Edenmenschen 
wissen, dass OBERSTÜTZUNG GEGEBEN SEIN 
MUSS, wenn diese gebraucht wird und nicht 
vielleicht irgendwann und doch eigentlich nie, 
denn die Welt hatte NIEMALS EDEN UND 
EDENMENSCHEN gegeben! Wichtig das 
erinnert zu haben! EDEN OBERSTÜTZT DIREKT 
– so wies möglich ist und immer bleibt wichtigst, 
DAS WIR IM EDENLEBEN SIND und nicht mehr 
in den STERBEschleife und nicht mehr mit der 
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Sterbeschleife und DEM FINGIERTEN 
GEBURTSTAG und nicht mehr mit den 
GEISTERN der Nacht!!! 
 
Johann Wolfgang Goethe  
Aus meinem Leben. Dichtung und Wahrheit 
 
„Er fuhr darauf fort, mit Vertrauen die Personen 
zu schildern, von denen solche Sachen abhingen, 
und obgleich er kein sonderlicher 
Charakterzeichner war, so konnte ich doch recht 
gut begreifen, wie das ganze Geschäft stocken 
mußte. Die Zutraulichkeit des Mannes hatte was 
Eignes; er sprach zu mir, als wenn er mich zehen 
Jahre gekannt hätte, ohne daß irgend etwas in 
seinem Blick gewesen wäre, woraus ich einige 
Aufmerksamkeit auf mich hätte mutmaßen 
können. Endlich trat mein Freund mit der 
Mutter herein.  
Diese schien mich mit ganz andern Augen 
anzusehn. Ihr Gesicht war regelmäßig und der 
Ausdruck desselben verständig; sie mußte in 
ihrer Jugend schön gewesen sein. Ihre Gestalt war 
lang und hager, doch nicht mehr, als solchen 
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Jahren geziemt; sie hatte vom Rücken her noch 
ein ganz jugendliches, angenehmes Ansehen. Die 
älteste Tochter kam darauf lebhaft 
hereingestürmt; sie fragte nach Friedriken, so wie 
die andern beiden auch nach ihr gefragt hatten.  
Der Vater versicherte, sie nicht gesehen zu haben, 
seitdem alle drei fortgegangen. Die Tochter fuhr 
wieder zur Türe hinaus, um die Schwester zu 
suchen; die Mutter brachte uns einige 
Erfrischungen, und Weyland setzte mit den 
beiden Gatten das Gespräch fort, das sich auf 
lauter bewußte Personen und Verhältnisse bezog, 
wie es zu geschehn pflegt, wenn Bekannte nach 
einiger Zeit  zusammenkommen, von den 
Gliedern eines großen Zirkels Erkundigung 
einziehn und sich wechselsweise berichten. Ich 
hörte zu und erfuhr nunmehr, wie viel ich mir 
von diesem Kreise zu versprechen hatte.  
Die älteste Tochter kam wieder hastig in die 
Stube, unruhig, ihre Schwester nicht gefunden zu 
haben. Man war besorgt um sie und schalt auf 
diese oder jene böse Gewohnheit; nur der Vater 
sagte ganz ruhig: »Laßt sie immer gehn, sie 
kommt schon wieder!« In diesem Augenblick 
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trat sie wirklich in die Türe; und da ging fürwahr 
an diesem ländlichen Himmel ein allerliebster 
Stern auf. Beide Töchter trugen sich noch 
deutsch, wie man es zu nennen pflegte, und diese 
fast verdrängte Nationaltracht kleidete Friedriken 
besonders gut. Ein kurzes weißes rundes 
Röckchen mit einer Falbel, nicht länger, als daß 
die nettesten Füßchen bis an die Knöchel 
sichtbar blieben; ein knappes weißes Mieder und 
eine schwarze Taffetschürze – so stand sie auf der 
Grenze zwischen Bäuerin und Städterin. Schlank 
und leicht, als wenn sie nichts an sich zu tragen 
hätte, schritt sie, und beinahe schien für die 
gewaltigen blonden Zöpfe des niedlichen 
Köpfchens der Hals zu zart. Aus heiteren blauen 
Augen blickte sie sehr deutlich umher, und das 
artige Stumpfnäschen forschte so frei  
in die Luft, als wenn es in der Welt keine Sorge 
geben könnte; der Strohhut hing ihr am Arm, 
und so hatte ich das Vergnügen, sie beim ersten 
Blick auf einmal in ihrer ganzen Anmut und 
Lieblichkeit zu sehn und zu erkennen.  
Ich fing nun an, meine Rolle mit Mäßigung zu 
spielen, halb beschämt, so gute Menschen zum 
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besten zu haben, die zu beobachten es mir nicht 
an Zeit fehlte: denn die Mädchen setzten jenes 
Gespräch fort und zwar mit Leidenschaft und 
Laune. Sämtliche Nachbarn und Verwandte 
wurden abermals vorgeführt, und es erschien 
meiner Einbildungskraft ein solcher Schwarm 
von Onkeln und Tanten, Vettern, Basen, 
Kommenden, Gehenden, Gevattern und Gästen, 
daß ich in der belebtesten Welt zu hausen 
glaubte. Alle Familienglieder hatten einige 
Worte mit mir gesprochen, die Mutter 
betrachtete mich jedesmal, so oft sie kam oder 
ging, aber Friedrike ließ sich zuerst mit mir in ein 
Gespräch ein, und indem ich umherliegende 
Noten aufnahm und durchsah, fragte sie, ob ich 
auch spiele? Als ich es bejahte, ersuchte sie mich, 
etwas vorzutragen; aber der Vater ließ mich nicht 
dazu kommen: denn er behauptete es sei 
schicklich, dem Gaste zuerst mit irgend einem 
Musikstück oder einem Liede zu dienen.“ 
 
Alles das ist DAS HERRENSTÜCK, dass das 
WELTTHEATER ZEIGT, was SEINEN GIPFEL in 
den CITYmovies und OVERlandFILMEN hatte 
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und noch ein wenig hat… ECHTZEITFILME und 
doch ist alles das auch drinnen, was sich IN DEN 
HÄUSERN und KONTAKTZENTRALEN 
abspielt und durch das 
VERGANGENHEITSANSEHEN und 
WIEDERHOLUNGEN sind die, die dem WERK 
VERKETTET, nie mehr in der Lage nun DIE 
OFFENE TÜR zu erkennen, die NICHT INS 
PARADIES einlädt und NICHT INS 
SCHLAFLABOR! Heute sah Evalonja beim 
Spazierengehen an der Triebisch in einen Garten 
durch einen Zaun und dort waren lauter 
RECHTECKE abgeteilt und nur Erde zu sehen. 
DAS IST EIN FRIEDHOF! DIE EINFACHSTE ART 
mit wenig Aufwand FÜR DEN 
TOTENOPFERUNGSKULT wurde ja nur noch 
am BODEN EIN RECHTECK… wenn man 
überall dort schaut, wo Natur von Eden und 
schauen lässt, dann erkennt man DIESE 
RIESENSAUEREI!!! 
 
DIE BESTATTER VERLANGEN GELD FÜR DAS, 
was NUR IN DER WELT REAL und sagen: 
DIESER IST GESTORBEN! Obwohl dieser nicht 
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gestorben ist, sondern DEM STAAT FÜR 
SCHLIMMSTE EXPERIMENTE geliefert wurde 
(DAS HEIM gehört TOTAL DAZU!) und so ists 
auch mit „DIESE IST GESTORBEN!“ Namen 
können willkürlich eingesetzt werden oder auf 
dem Friedhof gelesen! AUCH KINDER wurden 
und werden gestohlen FÜR DAS EXPERIMENT 
und für die TODESLÜGE WURDE GELD 
GEWOLLT und MUTTER ERDE UND DIE 
NATUR entehrt und mißbraucht!!! BESSER 
EHRLICH WERDEN und nichts mehr tun 
dergleichen. VERBOTEN ISTs schon und bleibts! 
 
In Meißen regnets und es ist windig… Das 
erinnert: Wie hat DAS WERK schon ANGST 
gemacht durch WETTER und UNSCHULDIGE IN 
SCHLIMMSTE WETTER hineingeleitet und 
WANDERN LASSEN trotz Regen und Kälte? 
 
DIE EDENNATUR MACHT ES SICH NICHT 
SCHLIMM DAS EDENLEBEN – DAS WERK wars 
und die, die mit den Weltgerätschaften alles das 
machten, was nicht einmal hätte getan werden 
dürfen UND SIE WISSEN DAS! 
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DIESE KLEINEN BLÜTEN haben einen 
edenguden Duft und EDEN BRAUCHT ALL DAS 

und EDEN BRAUCHTS, dass der WELTmief 
verschwindet – auch der VERKAUF von diesem! 
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„Nicht lange war ich allein der Gast im Hause. Zu 
dem Kongreß, der hier teils im artistischen, teils 
im empfindsamen Sinne gehalten werden sollte, 
war auch Leuchsenring beschieden, der von 
Düsseldorf heraufkam. Dieser Mann, von 
schönen Kenntnissen in der neuern Literatur, 
hatte sich auf verschiedenen Reisen, besonders 
aber bei einem Aufenthalte in der Schweiz, viele 
Bekanntschaften und, da er angenehm und 
einschmeichelnd war, viele Gunst erworben. Er 
führte mehrere Schatullen bei sich, welche den 
vertrauten Briefwechsel mit mehreren Freunden 
enthielten: denn es war überhaupt eine so 
allgemeine Offenherzigkeit unter den Menschen, 
daß man mit keinem einzelnen sprechen, oder 
an ihn schreiben konnte, ohne es zugleich als an 
mehrere gerichtet zu betrachten. Man spähte sein 
eigen Herz aus und das Herz der andern, und bei 
der Gleichgültigkeit der Regierungen gegen eine 
solche Mitteilung, bei der durchgreifenden 
Schnelligkeit der Taxisschen Posten, der 
Sicherheit des Siegels, dem leidlichen Porto griff 
dieser sittliche und literarische Verkehr bald 
weiter um sich. Solche Korrespondenzen, 
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besonders mit bedeutenden Personen, wurden 
sorgfältig gesammelt und alsdann, bei 
freundschaftlichen Zusammenkünften, 
auszugsweise vorgelesen; und so ward man, da 
politische Diskurse wenig Interesse hatten, mit 
der Breite der moralischen Welt ziemlich 
bekannt.  
Leuchsenrings Schatullen enthielten in diesem 
Sinne manche Schätze. Die Briefe einer Julie 
Bondeli wurden sehr hoch geachtet; sie war, als 
Frauenzimmer von Sinn und Verdienst und als 
Rousseaus Freundin, berühmt. Wer mit diesem 
außerordentlichen Manne nur irgend in 
Verhältnis gestanden hatte, genoß teil an der 
Glorie, die von ihm ausging, und in seinem 
Namen war eine stille Gemeinde weit und breit 
ausgesäet. Ich wohnte diesen Vorlesungen gerne 
bei, indem ich dadurch in eine unbekannte Welt 
versetzt wurde, und das Innere mancher kurz 
vergangenen Begebenheit kennen lernte. Freilich 
war nicht alles gehaltreich; und Herr von La 
Roche, ein heiterer Welt‐ und Geschäftsmann, 
der sich, obgleich Katholik, schon in Schriften 
über das Mönch‐ und Pfafftum lustig gemacht 
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hatte, glaubte auch hier eine Verbrüderung zu 
sehen, wo mancher einzelne ohne Wert sich 
durch Verbindung mit bedeutenden Menschen 
aufstutze, wobei am Ende wohl er, aber nicht 
jene gefördert würden. Meistens entzog sich 
dieser wackere Mann der Gesellschaft, wenn die 
Schatullen eröffnet wurden. Hörte er auch wohl 
einmal einige Briefe mit an, so konnte man eine 
schalkhafte Bemerkung erwarten. Unter andern 
sagte er einstens, er überzeuge sich bei dieser 
Korrespondenz noch mehr von dem, was er 
immer geglaubt habe, daß Frauenzimmer alles 
Siegellack sparen könnten, sie sollten nur ihre 
Briefe mit Stecknadeln zustecken und dürften 
versichert sein, daß sie uneröffnet an Ort und 
Stelle kämen. Auf gleiche Weise pflegte er mit 
allem, was außer dem Lebens‐ und 
Tätigkeitskreise lag, zu scherzen und folgte hierin 
der Sinnesart seines Herrn und Meisters, des 
Grafen Stadion, kurmainzischen Ministers, 
welcher gewiß nicht geeignet war, den Welt‐ und 
Kaltsinn des Knaben durch Ehrfurcht vor irgend 
einem Ahndungsvollen ins Gleichgewicht zu 
setzen.“ 
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DAS GELESENE IST DIE ERINNERUNG, wie 
DAS WELTTHEATERWERK Lebenzeit ausnutzte 
und benutzte, UM VOM EDENLEBEN 
FERNZUHALTEN und also DIE TRENNUNG 
AUFRECHTZUERHALTEN! 
FERNSEHEN ÜBER TV oder INTERNET lässt 
nicht erkennen, was NEBEN DEM ZU 
SEHENDEN und ZU HÖRENDEN noch 
mitgesendet wird. ES GING UND GEHT UNS 
NICHTS AN, was dort gesprochen und gezeigt 
wird, weils LÜGEN WAREN UND BLIEBEN!!! 
 
EDENMENSCHEN KÖNNEN NUR DANN als 
Edenmenschen EMPFANGENDE SEIN DER 
EDENWAHRHEID und EDENWEISHEID und 
EDENGABEN, wenn all das ERKANNTE 
eingehalten und also weggelassen bleibt! Das 
können die nicht, die FERNLEITUNG haben 
durch DEN SPIELTRUPP! Doch auch ist wahr, 
dass DIE SÖHNE DER ERDE trennen können von 
der Gefahr, wenn diese Kenntnis empfangen von 
einer TVgefahr oder TELEFONITIS oder 
AUSGELÖSTEN SUCHT…. NACH UND NACH 
werden alle Edenmenschen und Menschen frei. 
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NIE ISTs Gott gewesen oder irgendwer im 
Weltwerk, die befreiten, weil diese ja 
DORTHINLEITEN und sich wichtig machen und 
unabkömmlich! DOCH DIESER IRRTUM kommt 
als BUMERANG INS WERKGESCHEHEN! 
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Das BUCH WIRD NUN BEENDET… und wieder 
ists GANZ ANDERS als die vorigen und die noch 
kommenden werden auch genau das enthalten, 
was WICHTIG FÜR EDEN IST UND DAS 
FREIHALTEN UND FREI MACHEN UND FREI 
BLEIBEN und das SICHERN UND GESICHERT 
BLEIBEN der Edenmenschen und deren nicht nur 
sieben Sachen …!! 
 
WIE VIELE MENSCHEN UND 
EDENMENSCHEN hatten SIE ÜBER FB auf 
EINEN KOFFER reduziert oder einen TÄGLICH 
GERINGEN GELDBETRAG? Hatten SIE DERLEI 
ERFAHRUNGSSTRECKE SCHON ÜBER MEHR 
ALS EIN PAAR TAGE? Was erlaubten SIE SICH 
ALLES? 
 
Bis zum Buch Nummer 61 vielleicht oder 
möglicherweise!  
 
Wir Edenmenschen gehören EDEN und uns 
Edenmenschen und ERDE UND SONNE und 
unserer kleinen Edenmenschenfamilie. Das ist, 
was ABSOLUT NEU IST und bekannt bleiben 
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muss! EDEN NUR WUSSTE UND WEISS ALLES, 
weil NUR EDEN SEIT BEGINN DES LEBENS 
DAGEBLIEBEN SEIN MUSSTE für das und für 
die, die EDEN KENNT und nicht Sie! SIE sinds 
NIE GEWESEN, die wichtig gewesen sind und 
daher werden SIEs auch nicht! 
 
In Edenliebe empfangen SCHRIFT UND BILDER 
und EDENLEBEN 
Evalonja von Eden – oberstützt vom EINZIGEN 
EDENFREUND Natur von Eden 
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